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Frohe Weihnachten und alles Gute im Jahr 2017 
 

wünschen Ihnen der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Schleißheim.
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 Gesegnete Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr

wünscht Ihr

Ing. Manfred Zauner
Bürgermeister

Liebe Schleißheimerinnen, liebe Schleißheimer!
Liebe interessierte Ottstorferinnen und Ottstorfer!

VORWORT

„Badespaß an der Traun“
Geplant ist ein Badesteg an der Traun 
im Bereich des Sportplatzes. 
Ein entsprechendes Projekt liegt be-
reits vor und wird durch LEWEL 
(Ländlicher Entwicklungsraum Wels-
Land) mit 60 % gefördert. 

Es handelt sich hier um Gelder, die 
von der EU lukriert werden. 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
ca. € 42.000,--.
Ein herzliches Dankeschön an unseren 
Amtsleiter Helmut Adelsmair und un-
serem VizeBgm. Johann Knoll sowie 
an den Obmann des Bauausschusses 
Helmut Hobl, die sich diesbezüglich 
an vorderster Front dafür bemüht ha-
ben. Die Realisierung sollte 2017 er-
folgen.

Traunbrücke für 
Radfahrer und Fußgänger
Dieses Vorhaben ist mittlerweile ein 
Thema des Bezirkes und wird vom 
Regionalforum Wels – Wels-Land – 
Eferding verfolgt und könnte nach ei-
nem Konzept von Architekt Reinhard 
Gellner im Bereich der KFZ-Werk-
stätte Pachner so aussehen:

Diese Brücke wird den Naherholungs-
raum Wels – Wels-Land-Ost immens 
aufwerten:

- Laufrunden und Gehwege von 
Schleißheim nach Marchtrenk und 
von Schleißheim nach Thalheim

-  Ebener Radweg nach Wels

-  Lückenschluss des Landesradweges, 
der derzeit in Schleißheim endet, dann 
aber über dem Trodatsteg oder dem 
Angerlehner-Steg in Thalheim fortge-
setzt werden kann.

25 Jahre Bürgermeister
Ein herzliches Dankeschön an ALLE, 
die meine Jubiläumsfeier „25 Jahre 
Bürgermeister“ zu einem Fest ge-
macht haben. 

DANKE an alle Vereine, die mich bei 
der Ausrichtung unterstützt haben und 
ein großes Dankeschön an Sie, die Sie 
durch Ihr zahlreiches Erscheinen dar-
an beigetragen haben.

Hochwasserschutzprojekt 
Schleißbach
Die Fortschritte beim Hochwasser-
schutz Schleißbach sind im Bereich 
der Kirche sichtbar, dieser Bauab-
schnitt wird im Frühjahr mit dem Bau 
von zwei neuen Brücken fortgesetzt.
Selbstverständlich werden die Däm-
me nach der Rekultivierung hinter 
entsprechendem Grünbewuchs nicht 
mehr wahrnehmbar sein.

Skizze von der geplanten Traunbrücke 

KFZ-Pachner

Geplanter Badesteg an der Traun
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Nachstehend werden gemäß § 94 der Oö. Gemeindeordnung 1990 die in der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats am 7. Dezember 2016 gefassten Beschlüsse kundgemacht:

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 7. Dezember 2016

Der Nachtragsvoranschlag für das 
Jahr 2016 wurde wie folgt genehmigt:

Ordentlicher Haushalt:      EUR
Einnahmen             2.897.100
Ausgaben             2.897.100

Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen               733.200
Ausgaben               924.600
Abgang                           -191.400

Der Voranschlag für das Jahr 2017 
wurde mit folgendem Ergebnis be-
schlossen:

Ordentlicher Haushalt:        EUR
Einnahmen  2.732.400
Ausgaben     2.732.400
 

Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen              1.178.700
Ausgaben              1.087.100
Überschuss                             91.600

Ein mittelfristiger Finanzplan für die 
Jahre 2017 bis 2021 wurde beschlos-
sen.

Das Budget 2017 und der mittelfristi-
ge Finanzplan der VFI der Gemeinde 
Schleißheim & Co KG wurden geneh-
migt.

Zur Aufrechterhaltung der Zahlungs-
fähigkeit der Gemeindekasse wurde 
bei der Raiffeisenbank Wels, Zweig-
stelle Schleißheim, ein Kassenkre-
ditrahmen von 300.000,-- Euro und 
bei der Raiffeisenbank Wels-Süd, 
Bankstelle Thalheim, ein Kassenkre-
ditrahmen von 100.000,-- Euro für das 
Jahr 2017 genehmigt.

Die Hebesätze der Gemeindesteuern 
für das Finanzjahr 2017 wurden wie 
folgt festgesetzt:

Grundsteuer für land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe (A) 

500 v.H. des Steuermessbetrages

Grundsteuer für Grundstücke (B)  
500 v.H. des Steuermessbetrages

Hundeabgabe   20 € je Hund

Auf Basis der vom Land Oberöster-
reich festgesetzten Mindestsätze und 
der Entwicklung des Verbraucher-
preisindexes wurden nachstehende 
Gebühren und Entgelte mit 1. Jänner 
2017 angehoben:

Wasserleitungs-Anschlussgebühr:
Grundgebühr  
            € 1.934,00 (bisher 1.922,00 €) 
Gebühr je Punkt der Bemessungs-
grundlage          € 48,80 (bisher 48,50)

Wasserbezugsgebühr:
für die ersten 100 Kubikmeter eines 
Betriebsjahres  € 1,22 (bisher € 1,20)
für die restliche Bezugsmenge   
               € 1,68 (bisher € 1,65)
monatliche Grundgebühr  
               € 6,28 (bisher € 6,16)
Wasserpauschale   
               € 8,45 (bisher € 8,28)

Kanal-Anschlussgebühr:
Grundgebühr  
                € 3.226,00 (bisher 3.207,00)
Gebühr je Punkt der Bemessungs-
grundlage  
                         € 84,50 (bisher 84,00)

Kanalbenützungsgebühr:
Jahresgebühr pro Person    
                      € 174,20 (bisher 170,80)
Punktegebühr   
                          € 22,30 (bisher 21,90)

Abfallgebühren:
je gehaltenem Abfallbehälter  
60 L Inhalt          € 144,47
je gehaltenem Abfallbehälter  
90 L Inhalt          € 175,74
je gehaltenem Abfallbehälter  
120 L Inhalt          € 218,82
je gehaltenem Abfallbehälter  
240 L Inhalt          € 437,63
je gehaltenem Abfallbehälter  
770 L Inhalt       € 1.443,10
je gehaltenem Abfallbehälter  
1100 L Inhalt       € 1.780,11

Eine neue Tarifordnung für die Schul- 
und Kindergartenausspeisung gültig 
ab 01.09.2017 wurde beschlossen.

Der Grundsatzbeschluss zur Förde-
rung von Erosionsschutzmaßnahmen 
im Jahr 2017 wurde gefasst. 

Eine neue Wasserleitungsordnung mit 
Wirksamkeit 01.01.2017 wurde be-
schlossen.

Eine Rahmenvereinbarung mit der 
ARGE Ploier + Hörmann Bau GmbH 
und Hitthaller + Trixl Bau GesmbH 
für die Verlegung von Wasser- und 
Abwasserrohrleitungen wurde geneh-
migt.

Eine Kostenbeteiligung (Wasser und 
Abwasser) bei der Aufschließung von 
Grundstücken wurde genehmigt.

Ein Grundsatzbeschluss zur Errich-
tung des Projektes „Badespaß an der 
Traun“ samt Vergabe an den Bestbie-
ter wurden genehmigt.

Der Finanzierungsplan für den Stra-
ßenbau und Beleuchtung 2017-2020 
samt der Bauvorhaben 2017 (Sanie-
rung Dorfstraße, öffentliche Zufahrten 
Dietach 1 und 13, Straßensanierung 
Kanalbaustelle Blindenmarkt, Be-
leuchtung Richterberg, Beleuchtung 
Traunstraße I und Paradeisweg) wur-
den genehmigt.

Die Anregung zur Änderung der Flä-
chenwidmung von Frau Silvia Wies-
mair im Bereich Blindenmarkt wurde 
abgelehnt.

Für die Volksschulsanierung (Etappe 
2) wurde die Abrechnung des Gene-
ralunternehmers in der Höhe von € 
501.958,33 genehmigt und der Auf-
trag für den Einbau von Absturzsi-
cherungen (EG, OG, 2. OG) an die 
Fa. Schober zum Angebotspreis von € 
2.937,53 erteilt.

Der Beitritt und die Grundsatzverein-
barung zur Interkommunalen Stadt-
umlandkooperation „Stadtregion 
Wels“ wurden genehmigt. 

Eine Resolution zur  Novelle der Ge-
werbeordnung wurde beschlossen. 
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PERSONELLES

Elternberatung IGLU
Linzer Straße 21
4614 Marchtrenk
Tel. 07243/51143

Montag, Dienstag 
und Donnerstag:  8:00 – 12:00 Uhr 
Montag:  13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag  13:00 – 17:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich zu unse-
ren Angeboten ein:

Offene Treffpunkte: 
Spielstube, Babytreff, Elterntreff

Mutterberatung:
mit Kinderärztin, Kinderkranken-
schwester, Sozialarbeiterin und 
Psychologin

Einzelberatungen: 
Psychologische Beratung, Bera-
tung durch Sozialarbeiterinnen, 
Stillberatung

Infos unter http://www.kinder-ju-
gendhilfe-ooe.at/491.htm

Mail: iglu.elternberatung.shv.wl@
aon.at

H e r z l i c h e n  

G l ü c k w u n s c h !

W i r     g r a t u l i e r e n !

Zur Geburt von 
Tochter Marlene Johanna:

Mag. Elisabeth und 
DI Michael Unfried

Scherau 10

Zur Geburt von 
Sohn Konstantin:

Sabine und Daniel Spitzer
Walchmannberg 10

Zur Geburt von 
Tochter Luna Marie:

Silvia und Manuel Lechner
Am Südhang 6

Zur Vollendung des 91. Lebensjahres:
Ernst Steinmayr

Blindenmarkter Straße 64/2

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres:
Anna Stadlmayr
Kirchengasse 2

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Hedwig Grafinger

Dornauerweg 7

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres:
Ottilie Stadlmayr

Walchmannberg 8/2
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PERSONELLES

Geheiratet haben:
Iris und Alexander Hemedinger

Paradeisweg 7/4

Wir trauern umWir gratulieren!

Geheiratet haben:
Beatrix und 

Ing. Wolfgang Boxrucker
Traunstraße 94

H e r z l i c h e n  

G l ü c k w u n s c h !

Josef Hadringer
Schlossgasse 5

gestorben am 25. Juli 2016
im 87. Lebensjahr 

Klara Kitzberger
Blindenmarkt 30

gestorben am 5. Juli 2016
im 93. Lebensjahr 

Johanna Pohr
Traunstraße 1

gestorben am 25. Nov. 2016
im 93. Lebensjahr 

Ernst Bauer
Forstinger Straße 34

gestorben am 29. Sep. 2016
im 81. Lebensjahr 

Josef Hadringer war Träger des 
OÖ Feuerwehr-Verdienstkreuzes III.
Stufe und des Ehrenzeichens in Gold 
der Gemeinde Schleißheim sowie 
Träger weiterer Auszeichnungen.

Wir werden allen 
Verstorbenen ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Ange-
hörigen und deren Familien.

Aufrichtige 
Anteilnahme!

Kurt Lemke
Welser Straße 20

gestorben am 12. Dez. 2016
im 61. Lebensjahr 
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INFORMATIONEN

Abfallentsorgung und Altstoffsammlung 
Die RESTABFALLTONNE wird wie 
bisher vierwöchig an einem Montag 
entsorgt. 
Bitte beim Befüllen darauf achten, 
dass der Deckel noch geschlossen 
werden kann. 

Die BIOTONNE wird 14-tägig, von 
Juni bis Oktober wöchentlich, jeweils 
an einem Mittwoch entleert. 

Der GELBE SACK wird sechswöchig 
an einem Donnerstag abgeholt. GEL-
BE SÄCKE sind jederzeit am Ge-
meindeamt erhältlich. 

Die ALTPAPIERTONNE wird eben-
falls alle sechs Wochen an einem Mitt-
woch entleert. 

SPERRMÜLL kann kostenlos zu den 
Altstoffsammelzentren (ASZ) des Be-
zirkes Wels-Land gebracht werden. 

Die Öffnungszeiten der Altstoffsam-
melzentren in Thalheim und March-
trenk sind am Veranstaltungskalender 
angeführt. 

Alle Abfuhrtermine sind im beilie-
genden Veranstaltungskalender durch 

entsprechende Symbole ersichtlich 
gemacht. 

Bitte die Abfalltonnen bzw. -säcke be-
reits am Vortag zur Abholung bereit-
stellen. 

Öffnungszeiten im ASZ: 
Am 24. und 31. Dezember sind heu-
er alle Altstoffsammelzentren im 
Bezirk Wels-Land geschlossen! 
An den Werktagen zwischen den 
Feiertagen gelten die normalen Öff-
nungszeiten.

Entsorgung der Christbäume

Die Landjugend Schleißheim kümmert sich auch heuer 
wieder um eine umweltgerechte Entsorgung der Christ-
bäume.

Am Samstag, den 7. Jänner 2017, werden die entsorgten 
Christbäume bei folgenden gekennzeichneten Sammel-
stellen abgeholt:

- Paradeisweg, bei Fam. Falkensammer

- Forsting, Güterweg Fam. Lamm

- Am Weiher/Grünthalerstraße

- Dorfstraße, Parkplatz neben Fam. Franzmair

- Blindenmarkt, Feuerwehrhaus

Bitte bringen Sie Ihren Christbaum zeitgerecht zu den 
o.a. Sammelplätzen. Entsorgen Sie mit den Christbäumen 
kein Plastik und vermeiden Sie Lametta udgl.

So haben die Schleißheimerinnen 
und Schleißheimer gewählt:

Wiederholung engere 
Bundespräsidentenwahl 
am 4. Dezember 2016

Erlassung einer neuen Wasserleitungsordnung 
In der neuen Wasserleitungsordnung 
(gültig ab 01.01.2017 – notwendig 
durch das neue Oö. Wasserversor-
gungsgesetz 2015) ist nun klar ge-
regelt, dass die gesamten Kosten für 
die Errichtung und Instandhaltung 
der Anschlussleitung und sämtlicher 
dazugehöriger Einrichtungen (wie 
insbesondere Drucksteigerungs-
einrichtungen, Wasserzähler und 
Hauptabsperrventil) und auch die 
Kosten für die Wiederherstellung 
von bestehenden Anlagen, die im  

der Rubrik „Gemeinde & Gemeinde-
verwaltung / Verordnungen“.

Nach Rücksprache mit einem 
Versicherungsunternehmen sind 
Schäden an der Leitung zwischen 
Wasserschieber und dem Gebäude 
in der Regel in der Gebäudeversi-
cherung bereits mitversichert.
Wir ersuchen Sie aber trotzdem, 
ihre Gebäudeversicherung ent-
sprechend zu überprüfen und ge-
gebenenfalls anzupassen.

Zuge der Anschlusserrichtung beein-
trächtigt wurden, von der Eigentüme-
rin bzw. dem Eigentümer des Objekts 
zu tragen sind. 

Weiters sind die Verbrauchsleitung 
auf Kosten der Eigentümerin bzw. des 
Eigentümers des Objekts herzustellen 
und zu erhalten. Eine abweichende 
privatrechtliche Vereinbarung ist nicht 
zulässig.
Die neue Wasserleitungsordnung fin-
den Sie auf unserer Homepage unter 
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INFORMATIONEN

Lithium-Akkus richtig lagern und entsorgen

Moderne Akkus sind sehr leistungsfä-
hig – wichtig für Handys, Akkubohrer 
und E-Bikes. Die hohe Energiedichte 
ist aber auch eine potenzielle Gefah-
renquelle und kann bei Defekten zu 
Selbstentzündungen führen.

Bei der Lagerung und Entsorgung 
sind deshalb folgende Vorsichts-
maßnahmen zu beachten:

• Verwendung von Original-Ladegerä-
ten und Zubehör

• Vorsicht vor Beschädigungen: Bei 
einem verformten Metallgehäuse, bei 
Schmelzstellen am Kunststoffgehäuse 

oder beim Auslaufen von Flüssigkeit 
den Akku nicht mehr verwenden.

• Keine Berührung der Akkukontakte 
(außerhalb der Geräte) mit Metallen, 
da die Gefahr eines Kurzschlusses be-
steht.

• Defekte Akkus möglichst bald ent-
sorgen, blanke Kontakte mit Isolier-
band abkleben.

• Gerät und Akku getrennt entsorgen 
(ausgenommen bei Geräten, die nicht 
zu öffnen sind).

Ganz wichtig: Ausgediente Akkus und 
Batterien nicht in der Abfalltonne ent-

sorgen, sondern zum Altstoffsammel-
zentrum bringen und dort dem ASZ-
Personal übergeben. 
Dann sind ein Recycling und/oder 
eine umweltgerechte Entsorgung ga-
rantiert.

Weitere Informationen zum Thema 
gibt es auf www.elektro-ade.at oder 
am Misttelefon unter 07242/54060.

Neue Annahmeregeln für Baurestmassen 

Ab 2017 werden in den Altstoffsam-
melzentren des Bezirkes Wels-Land 
nur mehr 20 Liter Baurestmassen kos-
tenlos angenommen. Mengen darüber 
hinaus werden wie bisher zum Preis 
von Euro 6.- pro 100 l verrechnet.

Warum diese neuerliche Anpassung?
Die Auswertung der letzten Monate 
hat gezeigt, dass über 70 % als Frei-
menge angeliefert wurde. Dabei wur-
de leider auch mit diversen Tricks ge-
arbeitet. Baurestmassen vom selben 
Bauvorhaben wurden von verschie-
denen Personen abgegeben, oder auf 
verschiedene ASZ verteilt. Dadurch 
sind dem Bezirksabfallverband sehr 

hohe Kosten entstanden. Zur Abde-
ckung dieser Kosten standen zwei Va-
rianten zur Wahl: Eine Erhöhung des 
Abfallwirtschaftsbeitrages und damit 
eine Erhöhung der Abfallgebühren für 
alle BezirksbewohnerInnen oder eine 
Reduktion der Freimenge und damit 
eine höhere Kostendeckung im ASZ. 
Der BAV hat die zweite Variante ge-
wählt.

Die Abfallgebühr umfasst grundsätz-
lich keine Entsorgungskosten für Bau-
schutt und Baurestabfall. 
Die Übernahme von mineralischen 
Abfällen im ASZ wurde ursprünglich 
nur für jene Haushaltsmengen einge-

ASZ – Das Meiste 
ist kostenlos, 

aber nicht alles!
Der überwiegende Teil an Stoffen, 
die ins Altstoffsammelzentrum 
gebracht werden, kann kostenlos 
abgegeben werden: Alle getrennt 
gesammelten Verpackungen, alle 
Elektroaltgeräte und Batterien, alle 
Problemstoffe und fast alle Altstof-
fe.

Kostenpflichtig sind derzeit Alt-
reifen, Baurestmassen und Asbest-
zement (oberhalb der Freigrenze), 
Restabfall und sperrige Abfälle aus 
dem Baubereich.

Unter den letzten Punkt fallen ei-
nerseits Mineralfasern, XPS-Poly-
styrol, Vliese, verschmutzte Folien 
oder Fassadenteile. Andererseits 
sind auch Abfälle aus Haus und 
Garten, die bei Renovierungsar-
beiten anfallen, zu bezahlen. Das 
betrifft beispielsweise Laminat und 
Teichfolien.

Ein detailliertes Infoblatt zur Unter-
scheidung inklusive einer Preisliste 
ist ab 2017 in allen ASZ erhältlich.

Anmerkung: Für gewerbliche An-
lieferungen gelten eigene Regeln.

führt, die ansonsten in der Rest-
abfalltonne landen würden. Als 
Erleichterung für kleinere Re-
novierungsarbeiten, wie etwa 
Austausch von Fliesen, konnten 
schon immer auch etwas größe-
re Mengen gegen Kostenersatz 
abgegeben werden.
Weitere Informationen wer-
den im ASZ und unter www.
umweltprofis.at/wels-land zur 
Verfügung gestellt. Zusätzlich 
beantworten Ihnen die Abfall-
berater am Misttelefon unter 
07242/54060 gerne Ihre Fragen.

Nur mehr 20 Liter Baurestmassen können  
kostenlos im ASZ abgegeben werden.

Lithium-Ionen-Akku
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Gemeinderats-
sitzung mit 

Fragestunde
am Donnerstag, 

den 9. März 2017,
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal

des Gemeindezentrums.

Förderung f. Schul-
veranstaltungen

Nicht vergessen: Für die Teilnah-
me an Schulveranstaltungen von 
Pflichtschülern (Schulschikurse, 
Schullandwochen, Sport- oder Wi-
enwochen u.dgl.) werden Zuschüs-
se gewährt.

Antragsformulare samt Förderungs-
richtlinien sind im Gemeindeamt 
erhältlich.

Kanalbenützungs-
gebühr bei längerer 

Abwesenheit
Ermäßigung für Studenten, Prä-
senz- und Zivildiener:
Aufgrund der Bestimmungen des 
§ 4 der Kanalgebührenordnung 
werden Personen, die durchgehend 
länger als 6 Monate nicht in der 
Gemeinde wohnen (z.B. Studen-
ten, Präsenz- und Zivildiener, Be-
rufstätige im Ausland) lediglich in 
den Monaten ihrer Anwesenheit am 
Wohnort in Schleißheim, mindes-
tens jedoch mit 3 Zwölftel der Jah-
resgebühr, bewertet.

Sobald dem Gemeindeamt ein ent-
sprechender Nachweis übermittelt 
wird, kann die Kanalbenützungsge-
bühr durch eine Gutschrift am Ab-
gabenkonto berichtigt werden.

Infos auf Facebook
Wichtige News, aktuelle Veran-
staltungen sowie Fotos, Links und 
weitere interessante Artikel der Ge-
meinde Schleißheim findet man auf 
Facebook unter     schleissheim.info

INFORMATIONEN

Volksbegehren „Gegen TTIP / CETA“
Verlautbarung

über das Eintragungsverfahren

Aufgrund der am 12. September 
2016 auf der Amtstafel des Bundes-
ministeriums für Inneres sowie im 
Internet veröffentlichten Entschei-
dung des Bundesministeriums für 
Inneres, mit der dem Antrag auf Ein-
leitung des Verfahrens für ein Volks-
begehren mit der Kurzbezeichnung 
„Gegen TTIP / CETA“ stattgegeben 
wurde, wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können in-
nerhalb des gemäß § 5 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. 
Nr. 344, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. II Nr. 103/2013, 
festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist

von Montag, dem 23. Jänner 2017, 
bis (einschließlich) 

Montag, dem 30. Jänner 2017, 

in den Text des Volksbegehrens Ein-
sicht nehmen und ihre Zustimmung 
zu dem beantragten Volksbegeh-
ren durch einmalige eigenhändige 
Eintragung ihrer Unterschrift in die 

Eintragungsliste erklären. Die Ein-
tragung hat außerdem den Famili-
ennamen oder Nachnamen, den Vor-
namen sowie das Geburtsdatum der 
Stimmberechtigten oder des Stimm-
berechtigten zu enthalten.

Eintragungsberechtigt sind alle Frau-
en und Männer, die die österreichi-
sche Staatsbürgerschaft besitzen, in 
einer Gemeinde des Bundesgebiets 
den Hauptwohnsitz haben, mit Ab-
lauf des letzten Tages des Eintra-
gungszeitraums (30. Jänner 2017) 
das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind. 

Stimmberechtigte, die ihren Haupt-
wohnsitz nicht in dieser Gemeinde 
haben, benötigen zur Ausübung ihres 
Stimmrechts eine Stimmkarte.

Die Eintragungslisten liegen wäh-
rend des Eintragungszeitraums an 
folgender Adresse auf: 

Gemeindeamt Schleißheim, Bürgerservice,  
Dorfstraße 14, 4600 Schleißheim

Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen und  
zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:

        Montag, 23. Jänner 2017, von           08.00 bis 20.00 Uhr,
        Dienstag, 24. Jänner 2017, von           08.00 bis 20.00 Uhr,

Mittwoch, 25. Jänner 2017, von                      08.00 bis 16.00 Uhr,
        Donnerstag, 26. Jänner 2017, von           08.00 bis 16.00 Uhr,
        Freitag, 27. Jänner 2017, von            08.00 bis 16.00 Uhr,
        Samstag, 28. Jänner 2017, von            08.00 bis 10.00 Uhr,
        Sonntag, 29. Jänner 2017, von            08.00 bis 10.00 Uhr,
        Montag, 30. Jänner 2017, von            08.00 bis 16.00 Uhr.

Ärztliche 
Bereitschaftsdienste

07242 / 141

Zahnarzt-Notdienste
www.zahnaerztekammer.at

oder  07242 / 46400

Leider waren zum Drucktermin keinerlei Termine für den Apotheken-
Bereitschaftskalender 2017 bekannt. Unter folgendem Link finden Sie ab 

Verfügbarkeit die aktuellen Bereitschaftstermine: www.apotheker.or.at
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Kostenlose 
Rechtsberatung

Nutzen Sie die Möglichkeit der kostenfreien anwaltli-
chen Erstberatung durch Rechtsanwalt Mag. Matthias 
Bonelli

jeden zweiten Montag im Monat:
am 9. Jänner, 13. Februar und 13. März 2017

von 17:00 bis 17:30 Uhr 
im Gemeindeamt Schleißheim

Steuersprechtage
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat wird beim Ma-
gistrat Wels, Traunstraße 6, eine kostenlose steuerliche 
Erstberatung von 13:00 bis 15:00 Uhr angeboten:

Mittwoch, 4. Jänner 2017:
WP und StB Mag. Dietmar STERNBAUER, Wels,

 und StB Mag. Sieglinde MAYR, Wels 

Mittwoch, 1. Februar 2017: 
StB Mag. Gerhard DIPLINGER, Wels, und 

StB Helga KRENDLSBERGER, Wels

Mittwoch, 1. März 2017:
StB Mag. Martina MÄRZINGER, Wels, und

StB Mag. Adolf NEUDORFER, Wels

INFORMATIONEN

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST, Tel.: 07242/141
Visitendienst: Werktags 19.00 - 7.00 Uhr,

Samstag, Sonntag, Feiertag 7.00 - 7.00 Uhr
*************************************************************

Werktags 12.00 – 19.00 Uhr erreichen Sie in DRINGENDEN Fällen den 
diensthabenden Arzt unter 07242/141.

In weniger dringenden Fällen nehmen Sie bitte Kontakt mit den nachmittags 
geöffneten Ordinationen in unserem Sprengel auf:

Montag:  Gem.praxis Dr. Ardelt 17.00 – 19.00 Uhr (Tel. 07243/52209)
  Dr. Iglseder 16.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/56158)
  Dr. Alexandru 15.00 - 17.00 Uhr ( Tel. 07243/51391)
  Dr. Schrangl 17.00 - 19.00 Uhr (Tel. 07242/224181)
Dienstag:  Dr. Berger 16.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)
  Dr. Ecker 15.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52244)
  Dr. Alexandru 15.00 - 17.00 Uhr (Tel. 07243/51391)
Mittwoch:  Dr. Berghuber 16.30 - 18.30 Uhr  (Tel. 07243/52266)
  Dr. Berger 16.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)
  Dr. Iglseder 14.00 – 17.00 Uhr (Tel. 07243/56158)
  Dr. Geweßler 16.00 – 18.30 Uhr (Tel. 07243/58300)
Donnerstag:  Gem.praxis Dr. Ardelt 16.30 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52209)
  Dr. Berghuber 16.30 – 18.30 Uhr (Tel. 07243/52266)
  Dr. Ecker 16.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52244)
  Dr. Schrangl 17.00 – 19.00 Uhr (Tel. 07242/224181)
Freitag:  Dr. Berger 16.00 – 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)

Busverbindungen 
nach/von Wels

Einige SchleißheimerInnen haben 
uns informiert, dass die Busfahrzei-
ten zwischen Schleißheim und Wels 
zu den Anschlussverbindungen der 
Züge nach/von Linz tw. mit langen 
Wartezeiten verbunden sind (Zeit 
zwischen 6.00 - 7.00 Uhr und zwi-
schen 13.30 - 15.30 Uhr). 

Sollten auch Sie davon betroffen 
sein, dann schreiben Sie uns bit-
te Ihr Anliegen an gemeinde@
schleissheim.at. Bei entsprechen-
dem notwendigen Bedarf werden 
wir dies gerne an den OÖ Verkehrs-
verbund weiterleiten.

Veranstaltungs-
kalender 2017 

Der Veranstaltungskalender für das 
kommende Jahr liegt im Blattinne-
ren dieser GemeindeINFO.
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Abbuchungsauftrag 
Gemeindeabgaben

Jeweils am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11. werden die Gemeindeabgaben 
fällig. Das bedeutet Terminüberwa-
chung, Schreibarbeit und Überwei-
sungsgebühren. 
Diesen Aufwand können wir Ihnen 
abnehmen. Machen Sie es wie bereits 
sehr viele Gemeindebürger und lassen 
Sie die Gemeindeabgaben von Ihrem 
Bankkonto kostenlos abbuchen. 
Den Abbuchungsauftrag können Sie 
bei uns erteilen.

Berichte oder 
Werbung in der 
GemeindeINFO

Wir berichten gerne auch über beson-
dere Ereignisse (z.B. Reifeprüfung, 
Sponsion, Graduierung, Promotion, 
Auszeichnungen, Jubiläen u.dgl.) in 
unserer GemeindeINFO und freuen 
uns über Ihre Zusendung, möglichst 
mit Text und Foto, am besten per E-
Mail an 

wimmer@schleissheim.at. 

Auch Firmeninserate sind jederzeit 
möglich. Auskünfte erhalten Sie bei 
Regina Wimmer, Tel. 07242/42420-11

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 5. März 2017
 

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Gemeinde Schleißheim, 
Dorfstraße 14, 4600 Schleißheim
Redaktion: Gemeinde Schleißheim, 
Regina Wimmer, Tel. 07242/42420-11
E-Mail: wimmer@schleissheim.at
Druck: Fa. Brillinger Druck GesmbH, 
4641 Steinhaus, Kremsmüllerstr. 18
Fotos: Gemeinde Schleißheim, privat

• Das Förderansuchen ist im laufen-
den Semester zu stellen. Eine Förde-
rung eines bereits absolvierten/abge-
laufenen Semesters ist nicht möglich.

• Der Hauptwohnsitz der Student-
Innen muss zum 31. Oktober des 
Jahres und für die Dauer der Inan-
spruchnahme des Semestertickets in 
Schleißheim aufrecht sein.

Reinigung der 
Biotonnen

Die Biotonne wird 
am 14. Juni und 

am 4. Oktober 2017 
gereinigt.

Studentinnen und Studenten, die ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Schleißheim belassen, wird eine Förderung in der Höhe von € 100,- je Semes-
ter für den Ankauf des Semestertickets am Studien-/Hochschulort (innerhalb 
Österreichs) unter folgenden Bedingungen gewährt:

• Die Förderdauer wird je Studiense-
mester gewährt und kann längstens 
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr 
bezogen werden.

• Dem Förderungsansuchen beizufü-
gen sind die Inskriptionsbestätigung 
und eine Kopie des Semestertickets.

• Für die Gewährung der Förderung 
besteht kein Rechtsanspruch.

Förderung für StudentInnenLaien-Defibrillator
Laien-Defibrillatoren sind einfach 
zu bedienende Geräte, die bei ei-
nem plötzlichen Herzstillstand ein-
gesetzt werden. 
Ein Atem-Kreislaufstillstand ist ein 
unvermutet eintretendes, lebensbe-
drohliches Ereignis, das ohne Erste 
Hilfe innerhalb von wenigen Minu-
ten zum Tode führt oder bei Über-
lebenden schwere Schäden hinter-
lässt, die oft zur Pflegebedürftigkeit 
führen. 
Der Betroffene hat nur dann gute 
Überlebenschancen, wenn er in den 
ersten Minuten Hilfe bekommt. 
Da eine frühe Defibrillation ent-
scheidend ist, sehen die Rettungs-
organisationen den Laien-Defi-
brillator als perfekte Ergänzung zur 
Ersten Hilfe. 
Ein Defibrillator befindet sich im 
Windfang (Haupteingang) des 
Gemeindezentrums.

INFORMATIONEN

Öffnungszeiten für den 
Parteienverkehr im Gemeindeamt:

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag    7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag                             14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Für dringende behördliche Erledigungen  (z.B. Reisepassanträge, etc.) 
können Sie telefonisch auch außerhalb unserer Öffnungszeiten einen 

Termin mit uns vereinbaren. Herzlichen Dank!

Gemeindeamt Schleißheim, Tel.: 07242 / 42420

Kostenlose Werbung  
für Schleißheimer Nahversorger und 

Firmen in der GemeindeINFO

Alle Nahversorger und Firmen in 
Schleißheim erhalten die Möglich-
keit pro Jahr max. eine halbe Seite 
kostenlos für Werbezwecke in un-
serer GemeindeInfo zu verwenden. 
Es wird pro Ausgabe eine Seite für 
diese Anzeigen reserviert.



11GemeindeINFO Schleißheim                     Dezember 2016

INFORMATIONEN

Alljährlich ereignen sich beim Abfeu-
ern von pyrotechnischen Gegenstän-
den (Knallkörper, Raketen, u d gl ) 
um den Jahreswechsel immer wieder 
schwere Unfälle und erhebliche Sach-
schäden. Hier ein kleiner Auszug jenes 
Gesetzes, das die ordnungsgemäße 
Verwendung derartiger Gegenstände 
erlaubt bzw. verbietet. 

Das Pyrotechnikgesetz 2010 (Fassung 
29.11.2016) regelt den Besitz, die Ver-
wendung, das Überlassen und das In-
verkehrbringen von pyrotechnischen 
Gegenständen und Sätzen sowie das 
Böllerschießen.

FEUERWERKSKÖRPER sind pyro-
technische Gegenstände für Unterhal-
tungszwecke. Sie werden in die Kate-
gorien F1, F2, F3 und F4 eingeteilt.

Unter die Kategorie F1 fallen Gegen-
stände, die eine sehr geringe Gefahr 
darstellen und in geschlossen Berei-
chen verwendet werden können. Die 
Verwendung ist ab 12 Jahre erlaubt.

Feuerwerkskörper, Kategorie F1 
1 Leuchtkerzen, 2 Miniknallfrosch, 

3 Miniknallkörper, 4 Tischfeuerwerk, 
5 Tortenfeuerwerk

Jedoch ist 
die Verwendung verboten: 
• vor leicht entzündlichen bzw. explo-
sionsgefährdeten Objekten (Tankstel-
len usw.)
• in sachlichen, zeitlichen und örtli-
chen Zusammenhang mit Sportgroß-
veranstaltungen (hier ist sogar schon 
der Besitz verboten)
• gebündelt

Unter die Kategorie F2 fallen Gegen-
stände, die eine geringe Gefahr dar-
stellen und zur Verwendung von Per-

Feuerwerkskörper, Kategorie F2 
1 Babyraketen, 2 Kometenbatterie, 

3 Leuchtbatterie Cake-Box, 4 Knallkörper, 
5 Raketenset, 6 Vulkan

Jedoch ist 
die Verwendung verboten:
• im Ortsgebiet (der Bürgermeister   
kann durch Verordnung bestimmte 
Straßenzüge ausnehmen)
• vor Kirchen, Krankenanstalten, Kin-
der- und Altersheimen und vor Tier-
heimen
• vor leicht entzündlichen bzw. explo-
sionsgefährdeten Objekten (Tankstel-
len usw.)
• in sachlichen, zeitlichen und örtli-
chen   Zusammenhang mit Sportgroß-
veranstaltungen (hier ist sogar schon 
der Besitz verboten)
• gebündelt
• in der Nähe von größeren Menschen-
ansammlungen

Unter die Kategorie F3 fallen Gegen-
stände, die eine mittlere Gefahr dar-
stellen.

Feuerwerkskörper, Kategorie F3 
1 Rakete, 2 Leuchtkugeln, 3 Leuchtbatterie, 

Große Cake-Box, 4 Kleinbombe

Unter die Kategorie F4 fallen Gegen-
stände, die eine große Gefahr darstel-
len.

Feuerwerkskörper, Kategorie F4 
1 Zylinderbombe, 2 Kugelbomben

Die Verwendung von Gegenständen 
der Kategorien F3 und F4 ist ab 18 Jah-
ren nur mit behördlicher Bewilligung 
erlaubt. Im Rahmen der bewilligten 
Verwendung dürfen Gegenstände der 
Kategorien F1 und F2 mitverwendet 
werden.

Bitte beachten Sie das Pyrotechnikgesetz!
sonen ab 16 Jahren in abgegrenzten 
Bereichen im Freien vorgesehen sind. 

Frohe Weihnachten und ein
glückliches neues Jahr 2017

wünscht Fam. Penninger

Bitte vormerken:
Der Flohmarkt der Freiwil-
ligen Feuerwehr findet am 

Freitag und Samstag, 
23. und 24. Juni 2017, 

beim Gemeindezentrum 
Schleißheim statt.

Weitere Sicherheitstipps für 
Weihnachten und Silvester zum 

Nachlesen auf der Homepage der 
FF Schleißheim sowie auf 

http://tinyurl.com/jpmqzyo.
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INFORMATIONEN

Auguste Stallinger, Leiterin der 
Sozialberatungsstelle Thalheim

Ascheter Straße 38
4600 Thalheim

Tel: 07242/207829 oder 0664/1981105
E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

Bericht der 
Sozialberatungsstelle Thalheim
Über 300 Menschen aus Thalheim 
und deren Nachbargemeinden suchen 
jährlich den Kontakt mit der Sozial-
beratungsstelle. Oft sind die Anliegen 
rasch erledigt,  besonders wenn es um 
die Organisation von  Pflege und Be-
treuung geht. Bei Heimanträgen und 
Kurzzeitpflegeplätzen gibt es in der 
Regel auch keine langen Wartezeiten.

Wir leisten Hilfe bei Anträgen z.B.: 
Gebührenbefreiung, Wohnbeihilfe, 
Pflegegeld, bedarfsorientierte Min-
destsicherung, Rufhilfe, Solidaritäts-
fond (Einmalhilfe). Unterstützungs-

anträge von Licht ins Dunkel sowie 
Anträge verschiedener Hilfsorgani-
sationen bekommen Sie ebenfalls bei 
uns.
Bei finanziellen Notlagen ist der Ar-
beitsaufwand oftmals erheblich, da es 
sich meist um existenzielle Schwierig-
keiten handelt. Eine drohende Delo-
gierung  abzuwenden ist oftmals eine 
echte Herausforderung für uns, hier 
bedarf es eines guten Netzwerkes.
Wir stehen allen Personen als An-
sprechpartner zur Verfügung.
Es ist unser oberstes  Ziel gemeinsam 
mit unseren Klienten eine optimale 
Lösung für die div. Anliegen zu fin-
den.

Ihre Auguste Stallinger

Öffnungszeiten:
Montag      13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag       8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten 

Dienstag  08:30—18:00 Uhr 

Mittwoch  08:30—13:00 Uhr 

Donnerstag  08:30—18:00 Uhr 

Freitag  08:30—18:30 Uhr 

Samstag  07:30—12:00 Uhr 

Bitte um telefonische Voranmeldung 

Semmelweisstraße 3/5 
4055 Pucking 

Telefon 0676 / 4469604 
www.hair-cut.at 

 

   Neueröffnung in Pucking 
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GESUNDHEIT

Bericht der Gesunden Gemeinde

Erfahren Sie mehr über Effektive Mikroorganismen (EM). 
Die kleinen biologischen Helfer für Haus und Garten.

Thema:  Effektive Mikroorganismen      
in Haushalt und Garten

Wann: Donnerstag, 16. März 2017 

Beginn: 19:00 Uhr

Wo: Kultursaal Gemeindeamt Schleißheim
 Dorfstraße 14
 4600 Schleißheim

Referentin: Mag. Dr. Erika Rokita 
 (Biologin und EM-Fachberaterin)

Veranstalter/ 
Kontakt: Gesunde Gemeinde 
 AKL Walpurga Kogler, Walchmannberg 8
 4600 Schleißheim, +43 699 1097 1705 

 Freier Eintritt!

  

Bankerlwanderung „Kimm und 
hock di nieda“
Am 26.10.2016 fand die Schleißhei-
mer Bankerlwanderung statt. Große 
und kleine Wanderbegeisterte fanden 
sich am Sportplatz zur gemeinsamen 
Wanderung, von Bankerl zu Bankerl 
ein. Neben der großen Bankerlrun-
de mit ca. 11 km gab es auch für die 
kleinen Wanderer eine 3 km Wegstre-
cke mit einer Schnupperrallye. Zwi-
schendurch gab es eine kleine Stär-
kung und nach der Wanderung eine 
Überraschung für die Kinder. Bei ge-
meinsamen Kaffee, Kuchen und einer 
gesunden Jause fand die Wanderung 
einen gemütlichen und entspannten 
Ausklang. 
Besonders bedanken möchten wir uns 
für Sponsoring bei der Firma Meingast 
und bei der Firma Spar (Thomas Fell-
ner). Der Familie Pühringer möchten 
wir ebenfalls ein DANKE sagen für 
die zur Verfügungstellung des Trak-
tors für die Labstelle.

Informationsabend mit 
Frau Dr. Stolba, LL.M,PM.ME
Am Dienstag, 11. Oktober 2016 fand 
um 19.00 Uhr im Kultursaal der Ge-
meinde Schleißheim unter der Leitung 
von Frau Dr. Sabine Stolba ein Infor-
mationsabend zum Thema „Gesund 
im Leben stehen – Vorbeugung vor 
Krebserkrankungen“ statt. Zahlreiche 
Interessierte informierten sich über 
die derzeitige Forschung, Diagnostik, 
Vorbeugung und Behandlung zum 
Thema Krebserkrankungen. Moderne 
Therapiemethoden und Heilungschan-
cen waren unter anderem ein Themen-
schwerpunkt. Ein hochinteressanter 
Abend mit viel wissenswertem Input 
zum Thema Krebserkrankungen.

Adventmarkt
Auch heuer war es wieder soweit. Die 
hausgemachten Biokekse der Gesun-
den Gemeinde konnten auch dieses 
Jahr am 26. und 27. November 2016 
beim Schleißheimer Adventmarkt 

käuflich erworben werden. Großer 
Dank gilt den fleißigen Kekserlbäcke-
rinnen für die Kreation wunderschö-
ner und köstlicher Keksvariationen. 

„Es grünt so grün“ …
PFLANZEN- UND GARTEN-
FLOHMARKT am 6. Mai 2017
Am 6. Mai 2017 findet wieder der 
Pflanzen- und Gartenflohmarkt, den 
wir gemeinsam mit der KBW, der 
Pfarre und den Imkern veranstalten, 
statt. Wir würden uns sehr freuen, Sie 
als AusstellerIn begrüßen zu dürfen. 

Interessierte, die sich gerne am Pflan-
zen- und Gartenflohmarkt beteiligen 
möchten, bitte bei Frau Walpurga 
Kogler, Tel. +43 699/10971705, Gaby 
Filzmoser, Tel. +43 664/2564828 oder 
bei der Gemeinde Schleißheim unter 
der Tel. Nr. +43 7242/42420 melden.

Es wird keine Standgebühr 
eingehoben!

       TREFFPUNKT TANZ
     Kreistänze aus aller Welt
              mit Elisabeth Rosenberger

Die Freude am Mitmachen steht im Vordergrund, 
keine Vorkenntnisse notwendig!

Freitag, 20. Jänner 2017, um 19.30 Uhr
im Gemeindezentrum Schleißheim

Anmeldungen bitte bei der 
Gemeinde Schleißheim, Tel.: 07242 / 42420

Anmeldeschluss: 19. Jänner 2017
Freiwillige Spenden erbeten!

 

 
 

„gsunga und gspüt“   
 

Singen und Musizieren 
in ungezwungener Atmosphäre 

 
am Freitag, 10. Februar 2017 

um 19.00 Uhr, im Gasthaus Huber  
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INFORMATIONEN

Im Bezirk Wels-Land werden laufend 
Ersatzaufforstungsflächen als Aus-
gleich für Waldrodungen gesucht.
Wer Wiesen- oder Ackerflächen ab 
1.000 Quadratmeter Größe mit Laub-
holzarten aufforsten und die Kos-
ten für Pflanzung, Pflege und Kul-
turschutzmaßnahmen ersetzt haben 
möchte, möge sich für nähere Aus-
künfte an den Forstdienst der Bezirks-
hauptmannschaft Wels-Land, Ing. 
Alexander Gaisbauer, Tel. 0664/39 19 
964, wenden. 

Es können nur Waldflächen mit ge-
planten Umtriebszeiten von 60 oder 
mehr Jahren, aber keine Kurzum-
triebsflächen (Energiewaldflächen) 
oder Christbaumkulturen anerkannt 
werden. 

Die Fläche muss bei der zuständigen 
Gemeinde nach dem Oö. Alm- und 
Kulturflächenschutzgesetz bewilligt 
werden und darf zum Zeitpunkt der 
Anrechnung als Ersatzwaldfläche 
noch nicht aufgeforstet sein.

Die Bezirkshauptmannschaft Wels-Land informiert: 
Aufforstungsflächen gesucht!

Aufzuforstende feuchte Wiesen oder 
Trockenrasen müssen vorher natur-
schutzfachlich begutachtet und freige-
geben werden.

Wir stellen nach einer forstfachlichen 
Prüfung und Bewilligung durch die 
Gemeinde den Kontakt zu Rodungs-
werbern her, die Ersatzaufforstungs-
flächen benötigen.

DI Martin Pichler

Doppellehre zum Kunststoff-
formgeber & Metalltechniker
[Hauptmodul Werkzeugbautechnik]

Konstrukteur
[Schwerpunkt Werkzeugbautechnik]

Mechatroniker
[Hauptmodul Fertigungstechnik]

Metalltechniker
[Hauptmodul Maschinenbautechnik]

Bei allen Berufen ist die 
#Lehre mit Matura möglich!

Was erwartet euch Lehrlinge
bei starlim//sterner?

Eine abwechslungsreiche, mo-
derne und staatlich ausgezeich-
nete Lehrlingsausbildung, bei 
der es garantiert nicht fad wird.

Tolle Prämien (Bezahlung der 
Handykosten und des B-Führer-
scheins)

Firmen-Fitnessstudio, Skifahren, 
Kart Rennen uvm.
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Wir sind Zukunft
Im Auto, im Babyschnuller, im Brau-
sekopf - die starlim//sterner Produkte 
sind sichtbar und unsichtbar überall 
im Einsatz. Unser Spezialgebiet ist 
der Werkzeugbau und die Spritz-
guss-Produktion von Kleinteilen aus 
Silicon.

4 Ausbildungen im Angebot
Jedes Jahr geben wir jungen Men-
schen die Chance auf eine ausge-
zeichnete Ausbildung. Interessierst 
du dich für einen dieser Berufe? Dann 
bewirb dich bitte über unser Online- 
Bewerbungsformular, das du auf un-
serer Website www.starlim-sterner.
com/lehre findest.

„ D o  k a u n s t  w o s  l e r n a ! “
STARLIM Spritzguss GmbH
Mühlstraße 21, 4614 Marchtrenk

zukunft@starlim-sterner.com
www.starlim-sterner.com

Komm schnuppern!
Vereinbare gleich einen Schnupper-
termin mit den Lehrlingsausbildern 
Reinhard Koch oder Manfred Hofer 
Tel.: +43(7243)58596-0

Die kleinste
Hundeleine der 
Welt kommt aus
Marchtrenk!

HBLW Wels - Tag der offenen Tür
Am Freitag, den 20. Jänner 2017, von 13:00 - 17:00 Uhr 
öffnet die HBLW Wels ihre Türen. 
Interessierte können einen Einblick in das vielfältige Ange-
bot gewinnen und dadurch eine wertvolle Hilfe bei der Wahl 
der richtigen Schule erhalten.

Die HBLW Wels präsentiert sich als eine Schule, mit der alle 
Wege für die Zukunft offen stehen.
HBLW Wels, Wallererstraße 32, Tel.: 07242 / 64068

PTS - Tag der offenen Tür 
Am Montag, den 16. Jänner 2017, findet von 13.30 bis 
16.00 Uhr der Tag der offenen Tür in der Polytechnischen 
Schule in Marchtrenk statt. 

In der PTS-Marchtrenk werden sieben verschiedene Zwei-
ge angeboten: Metall, Holz/Bau, Handel/Büro, Elektro, 
Tourismus, Informationstechnologie u. Dienstleistungen. 
PTS-Marchtrenk, Schnopfhagenstr. 1, 4614 March-
trenk; http://schulen.eduhi.at/pts.marchtrenk
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Wer im Gemeindegebiet von Schleiß-
heim einen Hund (Hunde) mit sich 
führt, hat dafür Sorge zu tragen, dass 
Anlagen und Einrichtungen, insbeson-
dere Straßen, Wege, Plätze, Gehsteige, 
Park- und Grünanlagen, öffentliche 
Kinderspielplätze und dergleichen 
durch Hunde nicht verunreinigt wer-
den. 

Die Besitzer oder Verwahrer von Hun-
den sind verpflichtet, die durch ihre 
Hunde verursachten Verunreinigun-
gen (Hundekot) sofort zu entfernen 
und ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Eine ordnungsgemäße Entsorgung 
liegt dann vor, wenn der Hundekot 

Winterdienst der Gemeinde

Unsere Bauhofmitarbeiter sind stets 
bemüht, so rasch wie möglich für freie 
und gestreute Straßen zu sorgen. 

Um den Winterdienst ordnungsgemäß 
durchführen zu können, ersuchen wir 
folgendes zu beachten:

Sträucher und Äste, die aus Vorgärten 
auf öffentliche Straßen und Gehwege 
überhängen, zurückschneiden!

Straßen von privaten Ablagerungen 
freihalten und Fahrzeuge nicht auf der 
Straße, sondern in den Garagen und 
auf privaten Parkflächen abstellen! 

Falls durch widerrechtlich abgestellte 
Fahrzeuge Verkehrsflächen nicht ge-
räumt oder gestreut werden können, 
haftet der jeweilige Fahrzeughalter für 
dadurch allenfalls entstehende Schä-
den. 

Schneestangen sind wichtige Anhalts-
punkte für die Lenker der Räumfahr-
zeuge – bitte stehen lassen! 

Es ist unmöglich, alle Straßen und 
Wege sofort und gleichzeitig zu räu-
men bzw. zu streuen. Wir bitten um 
Verständnis. 
Der Winterdienst auf den Landesstra-
ßen wird von der Landesstraßenver-
waltung bestmöglich durchgeführt.

Anrainer-, Räum- und Streupflicht
Die Anrainerpflichten sind im § 93 der 
Straßenverkehrsordnung wie folgt ge-
regelt: 

„Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die ent-
lang der Liegenschaft in einer Ent-
fernung von nicht mehr als 3 Metern 
vorhandenen Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 
Uhr bis 22 Uhr von Schnee und Verun-
reinigung gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 

Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg vor-
handen, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von 1 Meter zu säubern und zu 
bestreuen. 
In einer Wohnstraße ohne Gehsteige 
gilt die Verpflichtung für 1 Meter brei-
ten Streifen entlang der Häuserfron-
ten. 

Ferner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbildung von 
den Dächern der an der Straße gelege-
nen Gebäude entfernt werden.“ 

Die fallweise Gehsteigräumung 
durch die Gemeinde befreit die ein-
zelnen Liegenschaftsbesitzer nicht 
von ihren Anrainerpflichten. 

Die Anrainer dürfen sich nicht darauf 
verlassen, dass die Gehsteige von der 
Gemeinde überhaupt und rechtzeitig 
geräumt werden. 

Die Gemeinde kann diese Unterstüt-
zung nur dann vornehmen, wenn or-
ganisatorisch ein entsprechender Per-
sonal- und Maschineneinsatz möglich 
ist. 

Die Gemeinde führt diese Unterstüt-
zung insbesondere ohne Anerkennung 
einer Rechtspflicht und unter Aus-
schluss jeglicher Haftung durch.

Es wird noch darauf hingewiesen, dass 
die Haltung eines Hundes, der älter als 
12 Wochen ist, beim Gemeindeamt 
anzuzeigen ist. 

Außerdem ist der Nachweis über den 
Besuch eines Hundehalter-Sachkun-
dekurses sowie die Versicherungspo-
lizze für eine bestehende Haftpflicht-
versicherung vorzulegen. 

Weitere aktuelle Informationen finden 
Sie auf www.land-oberoesterreich.
gv.at

Hundehalter – bitte beachten!
z.B. in einem Plastiksackerl gesam-
melt und im Anschluss daran in einer 
Mülltonne entsorgt wird.

SACHKUNDENACHWEIS

11.01.2017   19.00Uhr 

TRAUNKREIS VET Clinic
Großendorf 3

4551 Ried im Traunkreis

Vortragende:
Dr.Claudia Glück-Ragnarsson

Andreas Leitner

Anmeldung und Information unter 
0699/11515804

bzw.        hundetrainingleitner
oder

hundetraining.leitner@gmx.at

Teilnahme ohne Hund !!

HUNDETRAINING
LEITNER
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Das Paket beinhaltet: 

• Highspeed Glasfasertechnik

• bis zu 30 Mbit/s Download

• 1 fixe, öffentliche IP-Adresse

• WLAN

   ab 19,90 EUR / Monat
   inkl. USt

Ihre Vorteile: 

• keine Servicepauschale

• superschneller Download

• rasche Störungsbehebung

• persönliche Beratung

KONTAKT 

info@itandtel.at
+43 7242 9396 -7100

Supergünstiges Glasfaserinternet zum Vorteilspreis

Wir sind die IT der Zukunft: ITandTEL.at

Jetzt Internet 

günstig in 

Schleißheim      

sichern!

INTERNET UND DATENLEITUNGEN  CLOUD TECHNOLOGIEN  RECHENZENTREN  ARBEITSPLATZLÖSUNGEN

Die IT der 
Zukunft.
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KATHOLISCHES BILDUNGSWERK

Das KBW - Treffpunkt Bildung 
Schleißheim wurde im Jahr 1956 von 
der Pfarre als Bildungseinrichtung für 
Erwachsene ins Leben gerufen.
In dieser Zeit wurden 281 Bildungs-
veranstaltungen durchgeführt, die von 
15.874 TeilnehmerInnen besucht wur-
den.

Gaby Filzmoser, Leiterin des KBW 
Schleißheim blickte in ihrem Bericht 
auf diese Bildungsveranstaltungen zu-
rück und referierte über das Bildungs-
verständnis des KBWs, welches sich 
als regionaler Bildungsanbieter ver-
steht.
Im Rahmen der Feier wurden seitens 
der Gemeinde Schleißheim langjähri-
ge, engagierte KBW-Teammitglieder 
geehrt. 

Das Katholische Bildungswerk Schleißheim - Treff-
punkt Bildung (KBW) feierte ihr 60-jähriges Jubiläum. 

Von links: Vizebgm. Johann Knoll, Andrea Katzensteiner, Burgi Kogler, Edeltraud Felbermayr, 
Gaby Filzmoser, Bgm. Manfred Zauner, Edith Lachmair, Maria Artelsmair, Peter Sattleder

Andrea Katzensteiner erhielt das sil-
berne Ehrenzeichen der Gemeinde.
Edeltraud Felbermayr und Maria Ar-
telsmair erhielten jeweils das goldene 

Ehrenzeichen für Verdienste in der 
Gemeinde bzw für 20 Jahre Mitarbeit 
im KBW Schleißheim.

Herzlichen Glückwunsch!

Frühstücke mit uns!
Regional, fair und bio!

Foto: flickr: Bayan Al-sadhan

Sonntag, 22. Jänner 2017
um 10:00 Uhr

im Pfarrhof Schleißheim

Buffett: € 8,--

Bei einem gemeinsamen Frühstück 
werden globale Zusammenhänge 
„auf den Tisch gelegt“, die Vorteile 
nachhaltig produzierter Lebensmit-
tel thematisiert und dargelegt, wa-
rum es gescheit ist regionale Pro-
dukte zu verwenden. 

Wir freuen uns auf ein regionales 
– saisonales – biologisches – fair 
gehandeltes und vielfältiges Früh-
stück!

Jubiläumsreise zur Buchmesse Leipzig

Preis pro Pers.: 395,00 €

Nicht im Preis incl.: Einzelzimmer-
zuschlag für 3 Nächte 118,00 €

Inklusivleistungen: 
• Fahrt mit modernem Reisebus
• 3 x Nächtigung/Frühstück im
   *** Hotel Markkleeberger Hof
• Unterbringung im Doppelzimmer 
mit         
   DU/WC, TV
• Eintritt Buchmesse
• Stadtführung in Leipzig

1. TAG: ANREISE NACH LEIPZIG
Abfahrt 7:00 Uhr in Schleißheim - Wels 
- Autobahn - vorbei an Passau - Regens-
burg - Weiden - Hof nach Markkleeberg 
(liegt ca. 10 km vor Leipzig). Ankunft 
um ca. 16.00 Uhr beim Hotel, Zimmer-
bezug im Hotel Markkleeberger Hof
 

2. TAG: LEIPZIG zur Buchmesse
Nach dem Frühstück Abfahrt um 09.00 
Uhr vom Hotel nach Leipzig zur Buch-
messe, Aufenthalt bis 18.00 Uhr. Rück-
fahrt nach Markkleeberg zum Hotel. 

3. TAG: LEIPZIG, Stadtbesichtigung
Nach dem Frühstück Abfahrt um 09.00 
Uhr vom Hotel nach Leipzig. Stadtfüh-
rung in Leipzig von 10:30 bis 13:00 Uhr.
Freier Aufenthalt am Nachmittag!
Aufenthalt bis 18.00 Uhr. Rückfahrt 
nach Markkleeberg zum Hotel. 

4. TAG: RÜCKREISE
Nach dem Frühstück um ca. 09.00 Uhr 
Antritt der Heimreise über die Autobahn 
vorbei an Hof - Weiden - Regensburg - 
Passau - Wels - Schleißheim.

Anmeldung bitte bis spätestens 27. 
Jänner 2017 bei Gaby Filzmoser, 
Tel. 0664/2564828, bei der Gemeinde 
Schleißheim, Tel. 07242/42420 oder 
bei den KBW-Team-Mitgliedern.

Donnerstag, 23. März 2017 
bis Sonntag, 26. März 2017
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IMMOBILIEN  VERWALTUNG
IMMOBILIEN  VERMITTLUNG
IMMOBILIEN  BEWERTUNG
BERATUNG  & BETREUUNG

IV-IMMOBILIEN und Verwaltungs GmbH
Am Ottstorfer Berg 50/1, 4600 Wels/Thalheim
T +43 7242 210 450, office@iv-immobilien.at
www.iv-immobilien.at

…wir vermitteln auch 
Ihre Immobilie!

Anita Eder-Böhm
Geschäftsführende Gesellschafterin

T  07242 210450 

E  a.eder-boehm@iv-immobilien.at

INFORMATIONEN
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Jubiläumsfeier Manfred Zauner: 
25 Jahre Bürgermeister der Gemeinde Schleißheim

Manfred Zauner feierte am 21. Ok-
tober sein 25-jähriges Jubiläum als 
Bürgermeister von Schleißheim. Dies 
nützte er auch um seinen 60. Geburts-
tag nachträglich zu feiern. Bis auf den 
letzten Platz gefüllt war die Mehr-
zweckhalle bei diesem Fest, zu dem 
sich auch viele Ehrengäste eingefun-
den hatten.

Unter ihnen NR Jakob Auer; sowie 
Andreas Stockinger, Bürgermeister-
sprecher von Wels-Land und Bürger-
meister aus Thalheim; Harald Piritsch, 
Bürgermeister aus Steinhaus; Gerhard 
Huber, Bürgermeister aus Sattledt; 
sowie Rudolf Prinz, Altbürgermeister 
aus Weißkirchen.
Nicht unerwähnt bleiben sollte auch 
die Geistlichkeit mit Pfarrer Pater 
Wolfgang und Diakon Franz Gatter-
bauer.

Manfred Zauner wurde in Steinhaus 
geboren. Er ist in Thalheim aufge-
wachsen und danach nach Schleiß-
heim gezogen.
Seit 1985 ist er bei der ÖVP in 
Schleißheim. 1988 wurde er Vizebür-
germeister. Zum Bürgermeister wurde 
er 1991 gewählt. Seit 2002 ist er auch 
Obmann vom Bezirksabfallverband 
Wels-Land. 

Bericht und Foto:  BRS Traxler

Bürgermeister Manfred Zauner (li) bekam von der Gemeinde, der Schule und vom Kindergarten 
zu seinem Jubiläum eine Reise nach Paris geschenkt. Weiters am Foto Oliver Hofbauer, Helmut 

Adelsmair, Gerald Stadlmayr, Johann Knoll, Heliana Gruber und Karin Hoffmann.

Zahlreiche Projekte wurden während 
seiner Amtszeit als Bürgermeister 
umgesetzt. In seine Zeit fiel zB. der 
Neubau der Sportanlage, die Ortsum-
fahrung, der Umbau der Schule und 
des Kindergartens, die Gestaltung des 
Dorfplatzes und der Umbau der Ge-
meinde in ein Gemeindezentrum.
Die Gemeinde Schleißheim ist auch in 

seiner 25-jährigen Bürgermeisterzeit 
von ca. 700 auf 1400 Einwohner ge-
wachsen.
Manfred Zauner bedankte sich bei al-
len recht herzlich und brachte bei der 
Feier zum Ausdruck, dass dies alles 
nur durch eine hervorragende Zusam-
menarbeit mit allen, die seinen Weg 
begleitet haben, möglich war.

Schleißheimer Seniorentag 

Rund 85 Seniorinnen und Senioren 
konnte Vizebürgermeister Johann 
Knoll im Namen der gesamten Ge-
meindevertretung zum Schleißheimer 
Seniorentag begrüßen. 

Für einen unterhaltsamen und musi-
kalischen Vormittag im Gasthaus Hu-
ber sorgten die White Hair Stars, zum 
anschließenden Mittagessen hatte die 
Gemeinde eingeladen. 

Es ist schön, dass so viele unserer äl-
teren Mitbürger die Einladung ange-
nommen haben und in gemütlicher At-
mosphäre einige gemeinsame Stunden 
miteinander verbrachten.Zahlreiche Seniorinnen und Senioren verbrachten einen gemütlichen Vormittag.

INFORMATIONEN
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Deine Chance in einem mehrfach 
ausgezeichneten* Start-up!

Wir suchen Lehrlinge als

Konstrukteur/-in, 
Mechatroniker/-in
 Du willst in einem kleinen, jungen Team an einer Weltneuheit  
im Bereich Automatisierung mitarbeiten? 
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Deine Chancen:

  Sehr gutes Betriebsklima in einem aufstrebenden  
Unternehmen mit offener Unternehmenskultur

   Chance  auf Mitentwicklung innovativer Systeme
 Ausgezeichnete Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Lehrlingsentschädigung brutto im 1. Lehrjahr gem. Kollektivvertrag: 518,26 Euro

Rapperstorfer Automation
Pointstraße 14, 4641 Steinhaus bei Wels

+43 699 103 434 01  
hubert.rapperstorfer@rapperstorfer.com

facebook.com/rapperstorfer
www.rapperstorfer.com

 * Pegasus in Gold 2016  
Edison Erfinderpreis in Bronze 2016 

Innovationspreis Oberösterreich 2016  
Innovationspreis Betonbauteile Deutschland 2016 

Unternehmer des Monats WKO Wels-Land März 2016   
Austria Cooperative Research-Kooperationspreis 2015 
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Deine Chance in einem mehrfach 
ausgezeichneten* Start-up!
Wir suchen eine/einen

Software-Entwickler/-in
mit C#/.NET-Erfahrung.

Du willst in einem jungen Team an einer Weltneuheit im Bereich 
Automatisierung mitarbeiten und hast Kenntnisse in den 
Bereichen NHibernat, Castle Windsor (IOC), Prism,  
XAML/WPF MVVM und HTML5? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Deine Chancen:

  Sehr gutes Betriebsklima in einem aufstrebenden  
Unternehmen mit offener Unternehmenskultur

   Chance  auf Mitentwicklung innovativer Systeme
 Ausgezeichnete Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 Branchen- und qualifikationsgerechte, faire Entlohnung
             Gehalt gemäß Kollektivvertrag: 1.909,44 Euro brutto,  
       Überzahlung nach Qualifikation und Erfahrung gerne möglich!

Rapperstorfer Automation
Pointstraße 14, 4641 Steinhaus bei Wels

+43 699 103 434 01  
hubert.rapperstorfer@rapperstorfer.com

facebook.com/rapperstorfer
www.rapperstorfer.com

 * Pegasus in Gold 2016  
Edison Erfinderpreis in Bronze 2016 

Innovationspreis Oberösterreich 2016  
Innovationspreis Betonbauteile Deutschland 2016 

Unternehmer des Monats WKO Wels-Land März 2016   
Austria Cooperative Research-Kooperationspreis 2015 
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Neue Busfahrpläne 
erhalten Sie beim 

Gemeindeamt!

onlineberatung-telefonseelsorge.at www.ooe.telefonseelsorge.at

H I E R  H Ö R T 
E I N  M E N S C H

ZUHÖREN  •  MITGEHEN  •  ENTLASTEN.

onlineberatung-telefonseelsorge.at www.ooe.telefonseelsorge.at

H I E R  H Ö R T 
E I N  M E N S C H

ZUHÖREN  •  MITGEHEN  •  ENTLASTEN.
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Bereits zum 19. Mal wurde am 1. Ad-
ventwochenende der Schleißheimer 
Adventmarkt in stimmungsvoller At-
mosphäre abgehalten.

LH-Stv. Dr. Manfred Haimbuchner 
eröffnete am Samstag im weihnacht-
lichen Ambiente des Pfarrinnenhofes 
diesen Adventmarkt. Der Schulchor 
der Volksschule, unter der Leitung von 
Dir. Heliana Gruber, umrahmte diese 
Feier mit einigen fröhlichen, stim-
mungsvollen Liedern.

Diese feierliche Eröffnung nutzte 
auch Paul Mahr,  „JuWeL“-Initiator 
und Bürgermeister der Stadtgemein-
de Marchtrenk, die hervorragende Ju-
gendarbeit der Schleißheimer Perch-
ten und der Freiwilligen Feuerwehr 
Schleißheim zu ehren.
JuWeL ehrt und zeichnet als größtes 
Jugendprojekt Oberösterreichs Verei-
ne mit einem „JuWeL“ für beispiel-
gebendes Engagement im Bereich der 
Jugendarbeit aus, sofern der Verein 
die Kriterien Jugendbeteiligung, Öf-
fentlichkeitsarbeit, Qualifikation der 
Betreuer und sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung des Vereines im Sinne des 
Projektziels erfüllt.
 
Wir gratulieren Christian Lang, Ju-
gendobmann der Perchten-Kinder-
gruppe „ZOTDAWASCHLN“, so-
wie dem Obmann der Schleißheimer 
Perchten, Thomas Haunschmid, und 

weiters  den FF-Jugendbetreuern San-
dra Hadringer und Martin Fischerleit-
ner, sowie dem Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Patrick Pöt-
scher zu dieser tollen Auszeichnung 
sehr herzlich.

Der Adventmarkt ist 
ein Ort der Begegnung
Zahlreiche Besucher aus nah und fern 
trafen sich auch dieses Jahr wieder zu 
einem Plauscherl bei wärmenden Ge-
tränken und verschiedenen köstlichen 
Schmankerln, die von den örtlichen 
Vereinen und Organisationen angebo-
ten wurden. 
Das Herz des Adventmarktes sind die 
vielen handwerklich hergestellten Wa-

ren, die vor allem im Pfarrinnenhof 
von Kleinunternehmern und fleißigen 
Hobbykünstlern angeboten wurden.

Für Aufsehen und Aufregung sorgten 
wieder die Schleißheimer Perchten 
und ihre Kinderperchtengruppe „Zot-
dawaschln“ mit ihren Darbietungen. 

Die Bläsergruppe brachte mit ihren 
Advent- und Weihnachtsliedern be-
stimmt jeden Gast in vorweihnachtli-
che Stimmung.

Nur durch das vorbildhafte Zusam-
menwirken aller Vereine ist dieser Ad-
ventmarkt in diesem großen Rahmen 
möglich.  

Schleißheimer Adventmarkt

LH-Stv. Dr. Manfred Haimbuchner und der Schulchor eröffneten diesen Adventmarkt.

Bgm. Paul Mahr zeichnete die tolle Jugendarbeit der Schleißheimer Perchten und der Freiwilligen Feuerwehr mit einem „JuWeL“ aus.
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  Beratungsstelle Legasthenie & Dyskalkulie 
SI-Mototherapie 

 
Sätze, wie…… 
 
o „Ihr Kind zappelt ständig, es muss sich mehr 

konzentrieren.“ 
o „Ihr Kind hat nie seine Sachen in Ordnung.“ 
o „In Mathematik oder Deutsch bleibt der Erfolg trotz viel 

Üben auf der Strecke.“ 
o „Die Handschrift gleicht einem Gekricksel und Ihr Kind drückt immer zu fest 

auf.“ 
o „Ihr Kind passt nie auf und ist so verträumt oder auch es stört immer den 

Unterricht.“ 
 
………sind Ihnen vom Elternsprechtag bekannt? 

 
Sie suchen nach Möglichkeiten Ihr Kind zu unterstützen und zu verstehen? 

Manche Kinder brauchen „mehr“, die Beratungsstelle hilft Ihnen dabei. 
Gezielte Förderung individuell abgestimmt auf Ihr Kind, damit Schule wieder Spaß macht. 

 
Karin Mayr, Am Weiher 31, 4600 Schleißheim 

Tel: 0660 - 3455006 

INFORMATIONEN

Wie kann das Leben und Arbei-
ten auf dem Land entscheidend 
verbessert werden?
Mit dieser zentralen Frage wendet 
sich der Ideenpreis „Junge Ideen fürs 
Land“ an alle jungen Leute, die krea-
tive Lösungen für aktuelle Herausfor-
derungen im ländlichen Raum haben.

Was wird gesucht?
Gesucht werden innovative Ideen, kei-
ne fertigen oder umgesetzten Projekte. 
Eine der drei folgenden Fragestellun-
gen sollte beantwortet werden:
• Wie können gerade am Land neue 
Arbeitsplätze und damit Verdienst-
möglichkeiten geschaffen werden? 
• Wie können Umwelt und Ressourcen 
am Land geschützt werden? 
• Wie können die Lebensqualität und 
das Zusammenleben unterschiedlicher 
Menschen am Land verbessert wer-
den? 
Alle Informationen zur Einreichung 
Deiner Ideen findest Du auf www.ide-
enfuersland.at.

Wo und wann kann die Idee ein-
gereicht werden? 
Die Ideen können seit dem 15. No-
vember 2016 auf der Plattform www.
ideenfuersland.at eingereicht werden. 
Die Plattform steht bis Ende Jänner 
2017 für Einreichungen offen.

Was kann man gewinnen? 
Insgesamt werden sechs Preise verlie-
hen, jede Altersgruppe (unter 20 bzw. 
20 bis 30 Jahre) erhält drei Preise, je-
weils einen pro Fragekategorie. 

Die Preise sind jeweils mit 1.000 
Euro dotiert. Zusätzlich gibt es einen 
Preis für die Schule mit den meisten 
Gruppeneinreichungen sowie einen 
Community-Preis (Online-Voting). 
Diese sind ebenfalls mit je 1.000 Euro 
dotiert. 

Ideenpreis „Junge Ideen fürs Land“
Jetzt einreichen und tolle Preise gewinnen!

Wer darf einreichen? 
Grundsätzlich kann sich jede/r auf 
der Plattform registrieren und im An-
schluss Ideen einreichen, kommentie-
ren und bewerten. 

Am Wettbewerb nehmen aber nur jene 
Ideen teil, die von einer Person ein-
gereicht wurde, die das 14. Lebens-
jahr zum Zeitpunkt der Registrierung 
vollendet und das 31. Lebensjahr zum 
Zeitpunkt der Registrierung noch nicht 
erreicht hat. Sowohl Einzel- als auch 
Gruppeneinreichungen (2 bis max. 5 
Personen) sind möglich. 
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Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

KRABBELSTUBE/KINDERGARTEN

Unser spannender Vormittag in 
der Bäckerei Meingast
Im Rahmen des Schwerpunktes „Vom 
Korn zum Brot“ machte die Rote 
Gruppe einen Ausflug zur Bäckerei  
Meingast. Dort wurden wir vom Bä-
ckermeister freundlich begrüßt, der 
uns sogleich durch die große Back-
stube führte. In der Backstube gab es 
viel Interessantes zu sehen. Beson-
ders staunten wir über eine riesige 
Teigmaschine und den gigantischen 
Backofen. Nun aber ging es an die Ar-
beit: Wir durften Brezeln und  Mohn-
flesserl formen und mit Mohn, Sesam 
und Salz  bestreuen. Während unsere 
Leckereien rasteten,  konnten wir die 
große „Semmel-Maschine“ beobach-
ten. 

Nach der ganzen anstrengenden Ar-
beit gab es nun eine Stärkung. Die 
Bäckerei Meingast spendierte für je-
den von uns eine leckere Jause und 
ein Getränk. In dieser Zeit waren auch 
unsere Brezeln, Flesserl und all die an-
deren Brötchen fertig gebacken. Jedes 
Kind durfte seine Leckereien mit nach 
Hause tragen. 
Wir wollen uns beim ganzen Team 
recht herzlich für die Großzügigkeit 
und den spannenden Vormittag bedan-
ken!

Therapieassistenthund „Rocky“ 
besucht die Kinder
Seit Oktober besucht „Rocky“ mit 
Frau Andrea Schober abwechselnd je-
den Dienstag eine Gruppe im Kinder-
garten. 

In Kleingruppen wird spielerisch der 
richtige Umgang mit Hunden erarbei-
tet. Kinder sollen durch einen sicheren 
Hundekontakt nicht nur einen sicheren 
Umgang mit Hunden lernen, sondern 
auch die Erfahrungen machen können, 
sich stärker und selbstbewusster zu 
fühlen. 

Die Kinder lernen in kürzester Zeit 
den Hund als ein Lebewesen zu res-
pektieren und ihn gut zu behandeln, 
werden aber auch mit der „Sprache“ 
des Hundes vertraut gemacht. 
Im Kindergarten ist Rocky ein High-
light, auf dessen Besuch sich unsere 
Schützlinge sehr freuen.

Luftballonstart
Am 03. November marschierten rund 
90 Kinder aus Krabbelstube und Kin-
dergarten zur Raiffeisenbank Schleiß-
heim. 

Frau Wieser und Herr Mayr hatten 
uns für diesen Tag zu einem Luftbal-
lonstart eingeladen. Das Wetter dafür 

Martin teilt den Regenmantel!
Als die Kinder des Kindergartens und 
der Krabbelstube heuer am 10. No-
vember durch die Straßen von Schleiß-
heim zogen, um dem heiligen Martin 
zu gedenken, begann es zu tröpfeln. 

Unbeirrt sangen die Kinder weiter, bis 
der Kirchenvorplatz erreicht war. Die 
Eltern erwarteten ihre Kinder bereits 
am Platz und durften dort die Man-
telteilung erleben und bestaunen, wie 
zauberhaft die Laternen der Kinder 
während des Laternentanzes wirkten. 
Während der Kipferlsegnung fand 
dann ein richtiges Martinswunder 
statt: Es begann richtig zu regnen und 
Eltern und Kinder teilten ihre Regen-
schirme mit anderen, die keine dabei 
hatten. Dann erst wurden die Kipferl 
geteilt.

Der gemütliche Ausklang bei Kipferln 
und Punsch fand im Pfarrhof statt. Wir 
bedanken uns herzlich bei der Feuer-
wehr, der Gemeinde, Pater Wolfgang 
und natürlich bei den Kindern mit ih-
ren Eltern für die Mitgestaltung des 
Festes. Ein großer DANK an unsere 
Goldhaubenfrauen, die uns mit ihren 
Kipferln das Fest versüßten und den 
Kindergarten und die Krabbelstube 
mit einer Geldspende unterstützen!!

war perfekt – in „Windeseile“ trugen 
die Böen unsere Luftballons nach dem 
gemeinsamen Start in den Himmel 
empor.

Schon wenige Tage später bekamen 
wir einen Anruf aus Graz, denn bis 
dorthin hat es einer unserer Luftbal-
lons (aus der Blauen Gruppe) ge-
schafft. Und auch aus Schiedlberg, 
Hieflau und Trofaiach bekamen wir 
Post, dort hat es Ballons aus der Grü-
nen und Roten Gruppe hin geweht.
Wir möchten uns beim Team der Raiff-
eisenbank Schleißheim ganz herzlich 
für diese Aktion beDANKEn!!

Luftballonstart im Kindergarten

 Besuch bei der Bäckerei Meingast

Andrea Schober mit 
Therapieassistenthund „Rocky“
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KRABBELSTUBE/KINDERGARTEN

Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

Nikolaus
„Lieber heiliger Nikolaus, komm doch 
heut in unser Haus! Lehr uns an die 
Armen denken, lass uns teilen und 
verschenken! Zeig uns, wie man fröh-
lich gibt; wie man hilft und wie man 
liebt!“ (unbekannt)

Im Kindergarten und in der Krabbel-
stube war natürlich auch der heilige 
Nikolaus! Er hat die von den Kindern 
gebastelten Nikolaussäckchen befüllt 
und persönlich vorbeigebracht. Die 
Kinder freuten sich sehr über seinen 
Besuch. Sie sangen ihm Lieder vor, 

Tanz in der Schule
Am Martinstag, dem  11. November, 
versammelten sich alle Schüler der 
Volksschule im Turnsaal. Dort war 
schon alles für den Auftritt der Schul-
anfänger des Kindergartens vorberei-
tet.
Singend zogen die zukünftigen Schü-
ler ein und stellten sich in Position. 
Dann brachten sie mit ihrem Tanz, 
den die Pädagoginnen mit ihnen für 
das Martinsfest einstudiert hatten, ein 
bisschen besinnliche Stimmung in den 
Schulvormittag. So teilten die Kin-
dergartenkinder etwas von der Freude 
und dem Gedanken an den Hl. Martin 
mit den Volksschülern.
Zum gemeinsamen Abschluss wur-
de das so typische Martinslied „Ich 
gehe mit meiner Laterne“ von allen 
gesungen und viele Kinderstimmen 
erfüllten den mit Kerzenlicht erhellten 
Turnsaal.

Unser Zivildiener Benjamin
Wir freuen uns über ein neues Gesicht 
im Kindergarten und in der Krabbel-
stube Schleißheim. 

Von Oktober bis Juni unterstützt uns 
Benjamin Stöckl als Zivildiener bei 
der täglichen Arbeit mit den Kindern. 
Seine Aufgaben sind sehr vielseitig - 
vom Spielen, Turnen, Basteln und Sin-
gen mit den Kindern bis hin zu hand-
werklichen Tätigkeiten gibt es immer 
eine wichtige Aufgabe für ihn. 

Wir wünschen Benjamin abwechs-
lungsreiche und schöne Stunden im 
Kindergarten und in der Krabbelstube 
Schleißheim und viele tolle Erlebnisse 
mit den Kindern. 

führten Rol-
lenspiele auf 
und trugen 
Gedichte vor. 

Anschließend 
gab es eine 
Nikolausjau-
se, mit un-
seren selbst-
g e m a c h t e n 
Lebkuchen in 

Form eines Nikolauses. Dieser Tag 
war ein sehr schöner Höhepunkt in der 
Adventzeit.

Tanz der Schulanfänger für das Martinsfest

Seit Oktober ist Zivildiener Benjamin bei 
uns im Kindergarten.

VORMERKUNGEN – KRABBELSTUBE & KINDERGARTEN 
für das kommende Arbeitsjahr 2017/2018 

Die Vormerkungen für das Krabbelstuben- und Kindergartenjahr 
2017/2018 werden 

bis 27. Jänner 2017 
unter der Telefonnummer 07242/72228-21  

von Montag bis Freitag jeweils vormittags  
entgegengenommen. 

Zur schriftlichen Aufnahme werden Sie dann per Post eingeladen! 

Gerne können Sie sich auch über unsere Homepage schon einen ersten Eindruck 
über unser Haus verschaffen. 

www.kindergarten-schleissheim.jimdo.com 
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Am Dienstag, dem 18. Oktober 2016 
hat die Gemeinde Schleißheim das 
„Zertifikat für familienfreundliche 
Gemeinde“ erhalten.

Bei einem Festakt in der Veranstal-
tungshalle der Seifenfabrik in Graz 
wurden von Bundesministerin Dr. So-
phie Karmasin 83 Gemeinden in Ös-
terreich als familienfreundliche Ge-
meinden ausgezeichnet.

Seitens der Gemeinde Schleißheim 
wurde dem Projektleiter Klaus Eschl-
böck diese Auszeichnung überreicht.

Bericht von der

Die familienfreundliche Gemeinde 
führte wieder einen Männerkochkurs 
in der Schulküche durch.
An sechs Abenden wurde wieder mit 
sieben Hobbyköchen fleißig gekocht.
Ein herzliches Dankeschön an unseren 
Koch Norbert Niederleitner.

Foto: Christoph Kerschbaum

KRABBELSTUBE/KINDERGARTEN

Projekt Dinospaß
"DINOSPASS" ist ein Bewegungs-
projekt für Kinder, Pädagoginnen und 
Eltern zur Förderung eines ganzheit-
lichen Bewegungsverständnisses. Mit 
dem Projekt Dinospaß, soll mehr Spaß 
an der Bewegung vermittelt werden 

Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

und die Kinder sollen den eigenen Be-
wegungsapparat besser kennenlernen. 

Es werden richtige Hebe- und Bück-
bewegungen, verpackt in Bewegungs-
geschichten und Spielen geübt und 
unter Einbeziehung aller Sinne wer-
den Begriffe wie Knochen, Muskeln, 
Wirbelsäule und Bandscheiben näher 
gebracht. 

Durch das bessere Kennenlernen des 
eigenen Bewegungs- und Stützappa-
rates werden Einblicke in seine Mög-
lichkeiten und Grenzen geschaffen. 

Das Projekt versteht sich als eine Maß-
nahme gegen die zunehmende Bewe-

Schon ein bisschen Weihnachten
Mit einem großen Scheck über € 500,- 
kamen Frau Gabriele Pohr und Herr 
Josef Wespl, Vertreter der Volkstanz-
gruppe, im Dezember in den Kinder-
garten. 
Im Beisein einiger Kinder bekam ich 
diese großzügige Spende aus dem 
Erlös des Punschstandes am Advent-
markt überreicht. 

Ich möchte mich bei der Volkstanz-
gruppe Schleißheim für ihre finanziel-
le Unterstützung sehr herzlich bedan-
ken! - Und natürlich bei allen, die mit 
ihrer Konsumation am Punschstand 
diese Spende möglich gemacht haben!                                     
DANKE!  :o)              Karin Hoffmann

Gemeinsam mit der Geldspende der 
Goldhaubengruppe beim Martinsfest 
wird dieses Geld für die Anschaffung 
eines bespielbaren Podestes mit einer 
Rutsche für die Krabbelstube verwen-
det werden.
Im Namen aller Kinder also nochmals 
ein großes DANKE!!

gungslosigkeit unserer Zeit und will 
vor allem auf emotionaler Ebene die 
Wichtigkeit von Bewegung für Kör-
per- und Persönlichkeitsentwicklung 
vermitteln. Menschliche Haltungen 
und Verhaltensweisen stehen dabei im 
Mittelpunkt.

Die Umsetzung des Projekts erfolgte 
wöchentlich an einem Vormittag in 9 
Bewegungsstunden zu je 60 Minuten.

Den Höhepunkt bildete ein Eltern-
Kind-Nachmittag, an dem die Kinder 
ihr erlerntes Wissen zum Besten ge-
ben konnten und mit ihren Eltern eini-
ge sehr lustige Stationen ausprobieren 
durften.

Gabriele Pohr und Josef Wespl (Volkstanzgruppe) überreichten eine großzügige Spende.

Projektleiter Klaus Eschlböck nahm 
das Zertifikat entgegen.

Hobbyköche am Werk
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Aktivitäten in der Volksschule

VOLKSSCHULE

Leseolympiade
X Y Z  wir lesen um die Wett! Dies 
war auch heuer wieder das Motto der 
Schülerolympiade der 4. Klasse. Die-
ser Wettbewerb  wird von der Raiff-
eisenbank O.Ö. gemeinsam mit der 
Buchhandlung Thalia und dem Lan-
desschulrat für O.Ö. veranstaltet.
Jedes Kind der 4. Klasse erhielt Ende 
November ein Leseheft mit einer span-
nenden Geschichte. Danach beantwor-
teten die Schüler Fragen zu dem Text.
Die drei Kinder mit der höchsten Ge-
samtpunkteanzahl fahren als Team 
zur  Bezirksveranstaltung. In der Zwi-
schenzeit müssen diese Kinder ein Bü-
cherpaket, bestehend aus drei Büchern 
lesen. 
In diesem Schuljahr werden uns Lau-
ra Wöss, Maxim Wiesmayr und Jana 
Krahn Braun vertreten.
Wir wünschen unseren Klassensiegern 
alles Gute für die Bezirksveranstal-
tung.

Adventkranz für die Volksschule
Dieses Jahr hat uns Fr. Anni Nieder-
huber einen wunderschön gebundenen 
Adventkranz in die Schule gebracht.
Mit viel Freude halfen die Kinder 
beim Dekorieren des Kranzes, der 
heuer mit drei violetten und einer rosa 
Kerze geschmückt ist. 

Die rosa Kerze wird am dritten Ad-
ventsonntag entzündet und weist mit 
ihrer Farbe schon auf die Vorfreude 
auf das Weihnachtsfest hin.

Vielen Dank im Namen der SchülerIn-
nen und LehrerInnen der Volksschule.

Ein musikalisches 
1. Adventwochenende 
Am Freitag trafen wir uns um 16.00 
Uhr bei der großen Bühne am Stadt-
platz in Wels. 53 Kinder sangen 15 
verschiedene Weihnachtslieder. 

Nach dem zweiten Auftritt stärkten 
wir uns mit Punsch und somit klappte 
auch der dritten Auftritt noch perfekt. 

Herzlichen Dank an alle Eltern, die für 
den Transport und die Betreuung ge-
sorgt haben.

Am Samstag eröffneten die Kinder 
den Schleißheimer Adventmarkt. Zum 
Glück wurde die Bühne vergrößert, so 
hatten alle Sänger und Sängerinnen 
Platz. Der Chor ist auf die stolze Zahl 
von 56 Kinder gewachsen. Die Ad-
ventkranzweihe war der besinnliche 
Abschluss.
Mit dem Singen geht es natürlich wei-
ter. Zurzeit hört man verschiedene Ni-
kolauslieder im Haus und im Jänner 
starten wir mit unserem Musical. Die 
Faschingslieder haben immer Platz 
und werden mit Begeisterung gesun-
gen.

Aktion 
„Christkindl 
in der Schuh-
schachtel“
Wie auch schon 
in den letzten 
Jahren hat sich 
die Volksschu-
le Schleißheim 
auch heuer wie-
der an der Akti-
on „Christkindl 
in der Schuh-
schachtel“ der 
OÖ Landlerhilfe 
beteiligt.
Es wurden 32 Pakete von Kindern und 
ihren Eltern mit Schreibutensilien, 
Spielsachen, Süßigkeiten,  Hygiene-
artikeln,… befüllt und liebevoll weih-
nachtlich verpackt.

Von der Sammelstelle in Wels wer-
den die vielen Pakete, die in ganz OÖ 
gesammelt werden, dann wieder von 
freiwilligen Helfern in die Ostukraine 
und nach Rumänien gebracht, wo sie 
an bedürftige Kinder verteilt werden.

Auftritt des Schulchores beim Welser Advent.

Aktion „Christkindl in der Schuhschachtel“ 

Von links: Die Klassensieger der  
Leseolympiade Laura, Maxim und Jana.
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VOLKSSCHULE

Aktivitäten in der Volksschule

Die Schülerzeitung – Ein Projekt 
der Schulischen Tagesbetreuung

In der Schulischen Tagesbetreuung 
haben wir jeden Dienstag die Mög-
lichkeit an einer Zeitung für die Volks-
schule mitzuarbeiten. 

Jedes Kind ist willkommen und ge-
meinsam werden die Themen be-
schlossen. Danach finden wir uns in 
Zweierteams zusammen und  recher-
chieren in Büchern sowie im Internet. 

Nikolaus in der Volksschule
Der Elternverein der VS Schleißheim 
befüllte wieder die Nikolaussäckchen 
für 85 Schülerinnen und Schüler, die 
das ganze Jahr fleißig arbeiten und 
viel lernen.

Auch die Lehrerinnen, die die Kinder 
mit viel Engagement und Mühe da-
bei unterstützen und fördern, werden 
natürlich immer am Nikolaustag be-
lohnt. Am Dienstag, 06.12. besuchte 
uns der Nikolaus höchst persönlich in 
der Schule.

Dies ist nur eine der vielen sehr groß-
zügigen  Unterstützungen durch den 
Elternverein! Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle an die engagier-
ten Mütter.

Zudem bringen wir unsere eigenen 
Erfahrungen und Erlebnisse in die ein-
zelnen Zeitungsartikel ein.

Die Texte werden am Computer ver-
fasst, ausgedruckt und den Schüle-
rinnen und Schülern der Volksschule 
zum Lesen angeboten. 

Die erste Zeitung ist bereits fertig und 
an der zweiten wird schon fleißig ge-
arbeitet. 
Wir freuen uns auf viele Leser!

Warnwesten 
für unsere Tafelklassler
Passend zum Schulanfang erhielten 
wieder alle Kinder der 1. Klasse eine 
auffällige, reflektierende Warnweste. 
Herzlichen Dank an die Sponsoren, 
die Generalagentur  F. Auracher, Part-
ner der Helvetia Versicherung, und die 
Firma  Johann Kroiss e.U., KFZ-Ser-
vice und Mietwagen, die diese Warn-
westen den Tafelklasslern zur Verfü-
gung gestellt haben.

Kontrollinspektor Ernst Heiss hat 
nochmals auf deren Wichtigkeit hin-
gewiesen. Gerade jetzt in der dunkle-
ren Jahreszeit ist es notwendig, dass 
die Kinder am Schulweg gut sichtbar 
unterwegs sind. Es kommt leider vor, 
dass Kinder im Straßenverkehr leicht 
übersehen werden. 

Die grellfarbigen Warnwesten mit Re-
flektorstreifen sollen dies verhindern.
Klassenlehrerin Ulrike Schatzl-Gruber 

freut sich, dass die Erstklassler durch 
diese Warnwesten auf dem Schulweg 
bestens geschützt sind.

Natürlich besuchte der Nikolaus auch die fleißigen SchülerInnen.

Eine Schülerzeitung wird 
gemeinsam vorbereitet.

Warnwesten für unsere Erstklassler.
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VEREINE

Was tut sich bei den 
Schleißheimer Perchten?

Die Perchtensaison 2016/17 wurde 
im September mit einem gemeinsa-
men Ausflug nach Werfen gestartet. 
Nach der Besichtigung der Eisriesen-
welt verbrachten wir den Nachmittag 
auf der oberen Astenalm bei selbst-
gemachten Bauernkrapfen und Ge-
mütlichkeit für Jung und Alt. Dieser 
lustige und  ereignisreiche Tag wurde 
mit einem gemeinsamen Abendessen 
abgeschlossen. Die Motivation für die 
kommenden Perchtenläufe war bereits 
deutlich spürbar und viele konnten es 
gar nicht mehr erwarten bis die Felle 
und Masken aus dem langen Winter-
schlaf geholt werden konnten. 

Schleißheimer Adventmarkt
Am diesjährigen Schleißheimer Ad-
ventmarkt konnten wir wieder viele 
Besucher mit unserem Hexensaft‘l, 
Glühmost und Kistenbratl verkösti-
gen. Die Perchtenläufe in Schleißheim 
sind für uns immer ein Highlight der 
Saison. Vielen Dank an die tollen Be-
sucher und die ständigen Unterstützer 
des Vereines! 

Bei der Eröffnung des Adventmarktes 
wurde unser Verein von Paul Mahr 
vom Projekt JuWeL für die Jugendar-
beit mit unseren „Zotdawaschln“ ge-
ehrt. Wir sind mächtig stolz auf unse-

re Zotdawaschln und gratulieren 
recht herzlich! 

Ein besonderer Dank geht natür-
lich an unseren Vereinsobmann 
Thomas Haunschmid und un-
seren Jugendobmann Christian 
Lang. DANKE!!!

Perchtenkehraus 
Abgeschlossen wird unsere Sai-
son mit dem traditionellen Perch-
tenkehraus in der letzten Rauh-
nacht. 

Dieser findet am Donnerstag, 5. Jänner 
ab 19 Uhr mitten in Schleißheim statt. 
Gemeinsam mit 6 anderen Perchten-
gruppen wollen wir mit euch Brauch-
tum (er)leben! In der letzte Rauhnacht 
sollen Perchten noch einmal die bösen 
Geister vertreiben und für eine gute 
Ernte im nächsten Jahr sorgen. 

Bei diesem Kehraus feiern  wir  20 
Jahre Schleißheimer Perchten und un-
seren bereits 10ten Kehraus! Gleich 
den Termin im Kalender eintragen.

Fotos: Christian Kreuzer„JuWeL“ für die „Zotdawaschln“
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Fotos: Christian Kreuzer

Neues vom Chaos-Team/
Landjugend Schleißheim

VEREINE

Trachtenball
Am ersten Novemberwochenende, 
genauer gesagt am 5. November, ging 
es in Schleißheim wieder richtig rund, 
denn die Landjugend lud bereits zum 
fünften Mal zum Trachtenball in die 
Mehrzweckhalle.
Unsere Mädels und Burschen haben 
sich wieder voll ins Zeug gelegt und 
die Halle in einen tollen Ballsaal ver-
wandelt, in dem sich unsere Besucher 
wieder sehr wohlgefühlt haben. 

Die Volkstanzgruppe sowie einige 
Mitglieder der Landjugend Schleiß-
heim eröffneten diesen Abend mit flot-
ten Volkstänzen. 

Danach hieß es auch für unsere Ball-
besucher – Tanzfläche frei!
Dank der schwungvollen Unterhal-
tung unserer Band X - Large war die 
Tanzfläche nie leer und so mancher 
Gast kam gar nicht mehr zum Sitzen. 

Danke hier noch einmal an unsere tol-
len Musiker – ihr habt für eine super 

Stimmung und viel Spaß 
gesorgt. Auch im Partyzelt 
ging es so richtig rund und 
„DJ Oschi“ brachte das 
Zelt zum Beben.

Zu Mitternacht ging es 
noch einmal richtig rund – 
die Pichler Voigasplattler 
brachten mit ihrer Show 
den Saal zum Beben. 
Bei der Verlosung der Tom-

bolapreise konnten wir den Haupt-
preis, einen Gutschein der Tanzschule 
Hippmann, übergeben und auch viele 
andere Besucher konnten sich über 
größere und kleinere Gewinne freuen. 
Ebenfalls gab es heuer wieder eine 
Gruppenwertung, welche von un-
seren beiden Nachbarlandjugenden 
Thalheim und Weißkirchen gewonnen 

wurde.

Es war wieder ein lustiger 
Abend und wir möchten 
uns noch einmal bei allen 
Helfern, Sponsoren und 
Besuchern recht herzlich 
bedanken – ohne euch 
könnten wir diesen Ball gar 
nicht durchführen. 

Ein großes Lob gehört aber 
natürlich auch all‘ unseren 
Mitgliedern - sie haben die 
ganze Nacht alle Besucher 

versorgt und trotz Arbeitsstress waren 
alle in bester Stimmung.

Adventmarkt
Alle Jahre wieder war die Landjugend 
mit einem kleinen Stand am Schleiß-
heimer Adventmarkt vertreten. Auch 
ohne winterlichem Wetter konnten wir 
wieder einige bekannte Gesichter bei 
unserem Stand begrüßen. 

So wie letztes Jahr wurde auch dieses 
Mal wieder zum „Advent im Keller“ 
geladen, wo „DJ Oschi“ und das Kel-
lerteam für gute Stimmung sorgten.

Abschließend möchten wir noch allen 
SchleißheimerInnen und Freunden der 
Landjugend eine besinnliche Advents-
zeit, ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017 
wünschen!

Mitglieder der Landjugend Schleißheim (Trachtenball-Team)

„Der Ball ist eröffnet!“

„Hoch die Tassen 
am Schleißheimer Adventmarkt!“

Die Pichler Voigasplattler rockten die Bühne!
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VEREINE

Musikverein Schleißheim

Herbstkonzert 
mit vielen Highlights
Am 20. November ging vor ausver-
kauftem Saal unser traditionelles 
Herbstkonzert unter der Leitung von 
Manfred See über die Bühne.

Diesmal mit einigen besonderen High-
lights:
- Einige „VIP-Gäste“, SchülerInnen 
der 3. und 4. Klasse Volksschule, durf-
ten wir diesmal als Zuhörer begrüßen. 
Es würde uns sehr freuen, wenn wir 
in ein paar Jahren gemeinsam auf der 
Bühne musizieren!!!

- Marion Kirschner, unsere Wirtin, un-
terstützte uns bei einigen Stücken mit 
ihrem tollen Gesang.
- Unüberhörbares Lachen ging durch 
die Zuschauerreihen, als drei unserer 
Schlagzeuger im Stück ‚Sister Act’ 
plötzlich als Nonnen auf der Bühne 
schunkelten. ;-)
Zu weiteren Höhepunkten zählten 
wieder die abwechslungsreiche Mo-

deration, die kreative Hintergrundprä-
sentation und die herrlichen Schman-
kerl in der Pause.

Im Rahmen des Konzertes wurden fol-
gende Ehrungen vom OÖ Blasmusik-
verband vorgenommen:
Für die langjährige aktive Tätigkeit im 
Musikverein wurde Markus Meingast 

mit der Verdienstmedaille in Gold (35 
Jahre aktives Musizieren), Ing. Stefan 
Aiterwegmair, Roman Helperstorfer 
und DI Johann Stadlmair mit der Ver-
dienstmedaille in Silber (25 Jahre akti-
ves Musizieren) sowie Stefanie Mistl-
berger mit der Verdienstmedaille in 
Bronze (15 Jahre aktives Musizieren) 
ausgezeichnet.

Es gibt immer etwas zu feiern!
Wir freuen uns sehr über weiteren 
Musikernachwuchs: Zur Geburt von 
Tochter Katharina gratulieren wir DI 
Johann Stadlmair und seiner Tanja 
sehr herzlich.
Ein weiteres Musikerurgestein ist 60 
geworden! Unser Tubist und E-Bassist 
Gerhard Knoll lud Anfang September 

zu einer gemütlichen Feier.
Es war uns eine Freude, das Jubilä-
umsfest unseres Bürgermeisters Man-
fred Zauner mit einigen flotten Mär-
schen zu umrahmen. 

Nochmals herzlichen Dank für die 
Einladungen und für eure Zukunft al-
les, alles Gute!

Verdienstmedaille in Silber für DI Johann Stadlmair, Roman Helperstorfer 
und Ing. Stefan Aiterwegmair für 25 Jahre aktives Musizieren (von links).

„VIP-Gäste“ beim Herbstkonzert

Von links: Elisabeth Höllhuber und  
Alexandra Michl führten durchs Programm.

Tolle Darbietungen unserer MusikerInnen beim Herbstkonzert.
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Theatergruppe Schleißheim

Die Schleißheimer Theatertage 2016 
sind schon wieder Geschichte. 
Mit Fug und Recht kann aber gesagt 
werden, dass mit dem Stück IMMER 
DIESE SCHWIEGERMÜTTER Jung 
und Alt bestens unterhalten wurden. 

Die Stückauswahl und Rollenbeset-
zung hätte nicht besser passen können. 

So hat jeder einzelne Darsteller zum 
großen Erfolg beigetragen. 
Natürlich ist für nächstes Jahr die Lat-
te wieder ein Stück höher gelegt. 
Aber wir sind guter Dinge, unser Pub-
likum nächstes Jahr auch wieder bes-
tens zu unterhalten. 
Am großen Erfolg lassen wir natürlich 
auch heuer wieder die Schleißheimer 

und Schleißheimerinnen teilhaben. So 
haben wir einstimmig beschlossen, die 
Pfarre Schleißheim mit einer großzü-
gigen Geldspende zu unterstützen. 

Bei der Eröffnung des Adventmarktes 
wurde der Obfrau Elisabeth Rosen-
berger ein Scheck in der Höhe von 
1.000,-- Euro überreicht. 

Musikverein Schleißheim
Im heurigen Jahr wurde unser Advent-
marktstand neu errichtet und beim 
Adventmarkt gleich dem Praxistest 
unterzogen. Sowohl die Besucher wie 
auch die fleißigen Helfer waren von 
den neuen Gegebenheiten total be-
geistert!!

Am Ende des Jahres möchten wir ein 
herzliches Dankeschön aussprechen: 
Für die Besuche, dem Applaus, die 
helfenden Hände bei den verschiede-
nen Anlässen und nicht zuletzt für die 

wichtige fi-
nanzielle Un-
terstützung!

Viel Glück, 
G e s u n d -
heit und Er-
folg für das 
k o m m e n d e 
Jahr 2017 
wünscht der 
Musikverein 
Schleißheim. Neubau von Bühne und  Adventmarkthütte im Pfarrhof.

Auch das Publikum wird stets im Stück eingebunden. Scheckübergabe an PGR-Obfrau Elisabeth Rosenberger.
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Freiwillige Feuerwehr
Schleißheim

VEREINE

J A H R E S B E R I C H T    2 0 1 6 
(AUSZUG  -  Stand:  05. Dezember 2016)

Im Berichtsjahr wurde die Feuerwehr 
zu folgenden Einsätzen alarmiert:

Brandeinsätze:                                2 
eingesetzte KameradenInnen      9
(Sicherungsdienste)  
geleistete Arbeitsstunden    26
   
Technische Einsätze:      57 
eingesetzte KameradenInnen        339
(Hilfeleistungen)  
geleistete Arbeitsstunden   590
   

Folgende KameradenInnen haben 
an div. Lehrgängen (Landesfeuer-
wehrschule) bzw. an div. Schulungen 
und Kursen teilgenommen:

Grundlehrgang: 
Sandra Hadringer, Katharina Heppner, 
Julia Karlsböck
Gruppenkommandanten Lehr-
gang: Irmine Hadringer, Philipp Ro-
senberger
TLF Besatzungen 
Emanuel Maier
Kommandanten- 
Weiterbildungslehrgang: 
Helmut Adelsmair, Patrick Pötscher
Lg für Waldbrandbekämpfung 
mit Hubschrauber-Unterstützung 
Patrick Pötscher
Jugendbetreuerlehrgang: 
Martin Fischerleitner

Warn- und Messgerätelehrgang: 
Josef Wespl
Flughelfer Weiterbildung: 
Patrick Pötscher
Lehrgang für Ausbilder Grundlehr-
gang:                    Jürgen Thanhofer
Sonderveranstaltung LFS: 
Patrick Pötscher
Flughelferlehrgang: 
Patrick Pötscher

Wärmebildkamera: 
Helmut Adelsmair, Patrick Pötscher

Maschinisten-Grundlehrgang: 
Jürgen Thanhofer

Folgende KameradenInnen haben 
Leistungsabzeichen erworben:

Jugendwissenstestabzeichen 
in BRONZE:   
Klaus Mayerhofer, Elena Tuzi

Jugendwissenstestabzeichen  
in SILBER:   
Markus Grabher, Daniel Wimmer

Jugendwissenstestabzeichen 
in GOLD:   
Felix Haidinger

Feuerwehr-Jugendleistungsabzei-
chen in BRONZE:
Klaus Mayerhofer, Elena Tuzi, Marco 
Weigl

Feuerwehr-Jugendleistungsabzei-
chen in SILBER:
Johannes Mistlberger

Feuerwehr-Jugendleistungsabzei-
chen in GOLD:
Felix Haidinger

Feuerwehrleistungsabzeichen in 
BRONZE:
Sandra Hadringer

Feuerwehrleistungsabzeichen in 
SILBER:
Katharina Heppner, Julia Karlsböck, 
Matthias Rosenberger 

Funkleistungsabzeichen in BRON-
ZE:
Philipp Rosenberger 

Funkleistungsabzeichen in GOLD:
Thomas Heiß

Technisches Hilfeleistungsabzei-
chen in BRONZE:
Martin Fischerleitner, Christoph Ha-
dringer, Sandra Hadringer, Markus 
Hain, Katharina Heppner, Julia Karls-
böck, Philipp Rosenberger

Technisches Hilfeleistungsabzei-
chen in SILBER:
Daniel Doppelbauer, Bernhard Had-
ringer, Irmine Hadringer, Paul Rosen-
berger

Technisches Hilfeleistungsabzei-
chen in GOLD:
Wolfgang Maurer, Jürgen Thanhofer
 

Mitgliederstand:

    Aktive 62
    Jugend 8
    Reserve 12
    Gesamt 82

Neues von der Jugend
Nach einer kurzen Sommerpause star-
teten wir gleich mit vollem Eifer mit 
zahlreichen Aktivitäten in den Herbst. 

Auch dieses Jahr unterstützten wir 
die Raiffeisenbank Schleißheim beim 
Weltspartag, wo wir mit verschiede-
nen Spielen und Rundfahrten mit un-
serem KLF bei den Kindern für Unter-
haltung sorgten.

Folgende KameradenInnen haben 
Auszeichnungen erhalten:
25 jährige Feuerwehrdienst-
medaille:   Christian Adelsmair
40 jährige Feuerwehrdienst-
medaille:       Gerald Stadlmayr
50 jährige Feuerwehrdienst- 
medaille:           Georg Wimmer
70 jährige 
Ehrenurkunde:        Alfred Mielacher
FW-Verd.Abz des Nachrichtenzu-
ges WL in Bronze: Jürgen Thanhofer

Feuerwehr-Verdienstmedaille  
des Bezirkes Wels-Land  
in Silber:                   Patrick Pötscher

Im Berichtsjahr wurden für diverse 
Ausbildungen (Schulungen, Übungen, 
Bewerbe, Lehrgangsteilnahmen, Leis-
tungsabzeichen etc.) und Jugendarbeit 
von den FeuerwehrkameradenInnen 
rund 3 800 freiwillige Stunden geleis-
tet.

Auf diesem Wege bedankt sich die 
Feuerwehr für die im abgelaufenen 
Jahr erwiesene Spendenfreudigkeit 
- vor allem anlässlich der jährlichen 
Haussammlung - und ersucht weiter-
hin um Ihre geschätzte Unterstützung.
 Ihr Feuerwehrkommandant
 Patrick Pötscher e.h.
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Sektion FußballErfreuliche Herbstsaison 2016
Die Herbstsaison verlief im Vergleich 
zum Vorjahr sehr erfolgreich! Obwohl 
wir nur einen Heimsieg feiern konn-
ten, liegen wir nur 2 Punkte hinter 
dem dritten Tabellenplatz. 

Spiele-Info:

Trainingslager in Umag
Als Vorbereitung für die Frühjahrssai-
son werden wir wieder ein Trainings-
lager in Umag abhalten.
Wir bedanken uns bei allen Sponso-
ren, der Gemeinde und Union, sowie 
bei „unserem“ Sepp Wespl für die 

Am Samstag, dem 12. November 
2016, machten wir gemeinsam einen 
kleinen Ausflug nach Hörsching. 

Dort besuchten wir unseren Kom-
mandanten Patrick Pötscher in seiner 
Dienststelle bei der Militär-Flugha-
fen-Feuerwehr. Er zeigte uns dort die 
verschiedenen Fahrzeuge und erklär-
te uns seine Aufgaben. Das absolute 
Highlight war aber die Fahrt mit dem 
„FLF“, dem Flughafenlöschfahrzeug.

Anlässlich des Adventmarktes wurden 
wir vom Marchtrenker Bürgermeister 
Paul Mahr mit dem „JuWeL“ ausge-
zeichnet. - Also nicht für unsere le-
ckeren Maroni ;o) beim Adventmarkt, 
sondern für die Jugendarbeit der Feu-
erwehr in unserer Gemeinde. 

Die sogenannte ,,JuWeL“-Auszeich-
nung ist eine Ehrung für Vereine, die 
sich für besondere Leistungen in den 
Bereichen Jugendbeteiligung, Öffent-

großartige Unterstützung 
im abgelaufenen Jahr und 
wünschen ein Frohes Fest 
+ Alles Gute für 2017!

Weitere Informationen 
über die DSG-Liga, un-
sere Sponsoren, usw. im 
Internet unter: http://ds-
gfussball.heim.at/ und auf 
unserer Vereins-Home-
page: http://vereine.tips.
at/fc-schleissheim

lichkeitsarbeit, Qualifikation des Be-
treuerteams und konstruktive Freizeit-
gestaltung auszeichnen.

Wir bedanken uns nochmals für diese 
tolle Auszeichnung bei Paul Mahr und 
bei Vize-Bgm. Mag. Johann Knoll, der 
diese Ehrung in die Wege leitete. 
Weiters gratulieren wir auch den 
Schleißheimer Perchten und der Kin-
derperchtengruppe „Zotdawaschln“ 
zu dieser Auszeichnung sehr herzlich.

Freiwillige Feuerwehr Schleißheim

Ausflug der Jugendgruppe zur Feuerwehr des Militärflughafens in Hörsching. Auszeichnung „JuWeL“ für die Jugendarbeit der Feuerwehr.

Foto: Christian Kreuzer
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  Sektion Beachvolleyball
Heuer durften wir das erste Mal die 
Besucher des Schleißheimer Advent-
markts mit Ananas–Punsch, Hot Ape-
rol und gebrannten Mandeln versor-
gen. Es hat uns viel Vergnügen bereitet 
den Adventmarkt von der „Aussteller-
seite“ zu erleben und hoffen, dass wir 
auch nächstes Jahr wieder zahlreiche 
Gäste erwarten können.  

Mit dem übernommenen Stand hat-
ten wir auch die Schleißheimer 
Christkind-Post über und durften 
fast 150 Wunschbriefe von kleine-
ren und manch größeren Kindern an 
das Christkind weiterleiten. Was da-
von wohl zu Weihnachten unter dem 
Christbaum liegen wird? 

Im nächsten Jahr geht es dann wieder sportlich mit folgenden Terminen weiter, 
bei denen wir uns auf zahlreiche Teilnahme und euer Erscheinen freuen:  

 Hallenvolleyballturnier 11. Februar 2017 
 Beachvolleyballturnier   5. August 2017  
 Ortsmeisterschaft 26. August 2017

Ortsmeisterschaft 2016:

Als letztes sportliches Highlight der 
Saison stand Mitte September die 
Ortsmeisterschaft am Programm. Vie-
len Dank an die Teilnehmer und herz-
liche Gratulation an die Sieger:

Herren Einzel
1. Hübl Manuel
2. Maier Emanuel
Damen Einzel
1. Breitwieser Andrea
2. Graffonara Silvia
B-Bewerb
1. Karlhuber Paul
2. Knoll Johann
Mixed Doppel
1. Felbermayr Gudrun & Hübl Manuel 
2. Graffonara Silvia & Heiß Gerhard
Herren Doppel
1. Hübl Manuel & Maier Emanuel
2. Hofmair Michael & Schober Stefan

UTC-Schleißheim sagt DANKE 
Wir bedanken uns bei den Mitglie-
dern, Eltern der zahlreichen Tennis-
Kids, Freunden, Sponsoren, der Union 
mit den diversen Sektionen und auch 
bei der Gemeinde für die großartige 

Ortsmeister 2016

Für weitere Infos und Bilder siehe: 
www.utc-schleissheim.at oder auf 

Facebook UTC Schleißheim

Unterstützung und der tollen Saison. 
Wir wünschen ein erholsames Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Adventmarkt Schleißheim
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Impressionen 2016

Sektion Tennis

Sektion Schi

geringer! 
Aufgrund der Pistenverfügbarkeit 
musste ich wieder auf einen Freitag 
ausweichen.

04.03.2017 
Ortsschitag Schleißheim
Wir werden versuchen in gewohnter 
Manier einen tollen Schitag für den 
Ort auszurichten und hoffen auf eine 
zahlreiche Anmeldung. Bitte den Ter-
min vormerken und im Kalender ein-
tragen – besser noch, einfach gleich 
anmelden :o)!!

Schifahren mit Freunden

Sepp Wörntner und sein Team 

direkt im Lauf analysieren und ich 
werde als “Trainer“ fungieren. Mit-
machen kann natürlich jeder der Lust 
und Laune hat und somit sollte einem 
sportlichen Schitag nichts mehr im 
Wege stehen. 
Mindestteilnehmer:   10 Personen
Treffpunkt:  um 10:15 Uhr beim 
Lärchenlift, Höss/Hinterstoder
Training: 10:30 bis 12:00 Uhr und 
von 13:30 bis 15:30 Uhr; Teilnahme 
auch 1/2tags möglich!
Anmeldung: bei Sepp Wörntner, Tel.: 
07242 600971 (Fahrgemeinschaften 
werden organisiert)
Unkostenbeitrag: max. 6,-- Euro für 
Pistenreservierung und Torstangen; je 
nach Teilnehmerzahl wird der Betrag 

Ankündigung Ortsschitag 2016/17
Die neue Schisaison ist erst wenige 
Wochen alt und schon ist der Ortsschi-
tag ein Thema in unserem Ort, wor-
über sich die Veranstalter sehr freuen. 
Aufgrund der Gegebenheit, dass das 
Stangentraining sehr gut angekom-
men ist, werden wir dieses, neben dem 
klassischen Ortsschitag, wieder durch-
führen.

03.02.2017 
Stangentraining - RTL
Ziel ist es an diesem Freitag nicht die 
Technik zu verbessern sondern die 
“richtige“ Linie zwischen den Toren 
zu treffen. Dazu werden wir den Lauf 
gemeinsam besichtigen, die Spuren 

Adventmarkt Schleißheim
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